
Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

 | 
RM

 0
2A

03
45

96
K 

| 4
01

0 
Li

nz
 | 

A
ufl

ag
e 

Fr
ei

st
ad

t 3
1.

17
4 

St
k.

 | 
G

es
am

t 7
49

.1
97

 S
tk

. |
 R

ed
ak

tio
n 

+
43

 7
94

2 
74

10
0

Freistadt

04.06.2025 / KW 23 / www.tips.at

EM-Teilnahme Der St. Os-
walder Julius Rudorfer qualifiziert
sich für U20-Europameisterschaft in
Finnland. Seite 23/Foto: ÖLV/Martina Albel

Freistadt: Ärger
über Parkstrafen
Seit mehreren Wochen wird der
Parkplatz vor dem Fachmarkt-
zentrum Freistadt Süd überwacht.
Immer mehr Kunden erhalten
Strafzettel von der Firma Loyal
Parking, weil sie beim Einkaufen
dieParkregelungenübersehen.Die
Empörung in der Region wächst,
auch Bürgermeister Christian
Gratzl hat bereits mehrere Be-
schwerden erhalten. Seite 2

Bezirksmusikfest Unter dem Titel „So jung kemma nimma z‘samm“ lädt der Musikverein Hagenberg am
14. Juni zum Bezirksmusikfest ein. 28 Kapellen aus der Region sind dabei. Seite 25 / Foto: Hadmar Hölzl

<Nein zuWindpark
Bei der Volksbefragung in Grün-
bach stimmten 60 Prozent gegen
die vier Windkrafträder in der Ge-
meinde. >> Seite 2

<NeueLeiterin
Die Freistädterin Irmgard Stern-
bauer wird im September die neue
Leiterin des Fachbereichs „Seel-
sorger in Pfarren“. >> Seite 12

<Tragmein-Fest
„Tragmein“ heißt das neue Trag-
weiner Straßenfest am 21. Juni.
Food-Trucks, Künstler und Musik
sorgen für Unterhaltung. >> Seite 26

<Herzerlweg
Der Waldburger Herzerlweg wird
am 15. Juni mit einem abwechs-
lungsreichen Programm offiziell
eröffnet. >> Seite 27

FF-Bewerb 80 Jugendgrup-
pen und 52 Bewerbsgruppen nah-
men beim FF-Leistungsbewerb in
Sandl teil. Seite 7 / Foto: Pilgerstorfer
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VOLKSBEFRAGUNG

Grünbach lehnt Windkraft ab
GRÜNBACH. In einer Volks-
befragung stimmten am Sonn-
tag 60 Prozent der Bürger in
Grünbach bei Freistadt gegen
die Widmung von vier Wind-
rädern.

Die Wahlbeteiligung lag bei 75
Prozent. Die Bürger von Grün-
bach entschieden sich klar gegen
die Errichtung der Verbund-
Windkraftanlagen in ihrem Ge-
meindegebiet. Befürworter und
Gegner warben bis zum Schluss
um Unterstützung. Die Bürger-
initiative „Ja zur Windkraft“ hat-
te eine Unterschriftenaktion für
eine Volksbefragung gestartet,
nachdem im Vorjahr im Ge-
meinderat mit 14:5 Stimmen ent-
schieden wurde, dass es zehn
Jahre lang kein Windkraftpro-
jekt in der Gemeinde geben soll.
„Wir nehmen das Ergebnis mit

Bedauern zur Kenntnis. Unserer
Meinung nach vergibt Grünbach
hier eine große Zukunftschan-
ce“, sagt Verbund-Projektleiter
Philipp Stöger. „Die engagierten
Mitglieder der Initiative in Grün-
bach haben mit großem Einsatz
den Dialogprozess neu belebt.
Mit einer transparenten und of-
fenen Informationsoffensive ha-

ben sie die Abstimmung erst
möglich gemacht. Demgilt unser
großer Respekt“, so Stöger.

„Gut, wennwieder
Ruhe einkehrt“
Bürgermeister Stefan Weißen-
böck der sich vorab mehrmals
gegen das Projekt aussprach,
zeigt sich erleichtert: „Ich bin

froh, dass die Volksbefragung so
ausgegangen ist und freue mich
über die hohe Beteiligung der
BürgeranderAbstimmung.Es ist
gut, wenn jetzt wieder Ruhe ein-
kehrt in der Gemeinde. Die De-
batten waren zum Schluss schon
sehr hitzig.“

Projekt in Rainbach
wird weiterverfolgt
In Rainbach, wo vor einem Jahr
die Bevölkerung mit 56 Prozent
(bei einer Wahlbeteiligung von
60 Prozent) für die Windkraft
stimmte, werden die drei Wind-
rad-Anlagen weiterverfolgt und
dieGenehmigungbefindet sich in
Vorbereitung. „Die aktuellen
Ergebnisse der laufenden Unter-
suchungen stimmen uns in Hin-
blick auf den weiteren Projekt-
fortschritt zuversichtlich“, heißt
es vomVerbund.<

Klares „Nein“ zu Windrädern in Grünbach Foto: stock.adobe.com/visdia

FACHMARKTZENTRUM

Parkstrafen empören Freistädter
FREISTADT. Immer mehr Frei-
städter erhalten Strafzettel von
der Firma Loyal Parking, weil
sie beim Einkaufen im Fach-
marktzentrum die Parkrege-
lungen übersehen. Die Empö-
rung wächst – auch beim Bür-
germeister.

Seit mehreren Wochen wird der
Parkplatz vor dem Fachmarkt-
zentrum Freistadt Süd über-
wachtundwerdenParksünderzur
Kasse gebeten. Hinweisschilder
informieren über die Öffnungs-
zeiten des Platzes sowie über die
Parkhöchstdauer. Trotzdem ist es
schon vielen Käufern passiert,
dass sie 110 Euro Strafe zahlen
mussten, weil sie die Öffnungs-
zeiten um wenige Minuten über-
schritten haben. Laut Hinweis-
schilder ist das Parken an Werk-
tagen von 8.30 bis 19 Uhr und

samstags von 8.30 bis 17.30 Uhr
maximal drei Stunden gesamt
zulässig.
Der Tips-Redaktion liegen zwei
Rechnungen vor, laut denen be-
reits sieben Minuten vor Öff-
nung des Parkplatzes geparkt
wurde. Eine 73-jährige Frau,
Empfängerin einer dieser Rech-
nungen, war lediglich auf den
Parkplatz gefahren, um festzu-
stellen, dass die Geschäfte noch

geschlossen waren, und um die
Park-Hinweisschilder zu lesen.
Auch sie wurde mit einer Strafe
von 110 Euro konfrontiert. Ähn-
lich erging es zahlreichen wei-
teren Kunden. In den sozialen
Medien ist die Empörung groß.
Viele kündigen an, künftig nicht
mehr in Freistadt einkaufen zu
wollen. Auch Bürgermeister
Christian Gratzl hat bereits meh-
rere Beschwerden entgegenge-

nommen. Am 6. Juni habe er
einen Termin mit dem Stadtmar-
keting und der Firma Loyal Par-
king. „Natürlich handelt es sich
hierbei um eine privatrechtliche
Sache.Wir können also nur andie
Kulanz der Firma appellieren.
Aber wir wollen verhindern, dass
wir die Leute vergraulen, die in
Freistadt einkaufen wollen. Für
die Stadt und dieWirtschaft ist so
ein Fall nicht förderlich.“
EineandereSichtweisevertritteine
Mitarbeiterin eines Geschäftslo-
kales im Fachmarktzentrum. Zu
der Einführung der Strafen kam es
laut Aussage, weil es immer wie-
derVorfälle gab: Leute, die abends
oder nachts den Parkplatz als Fei-
erzone nutzten und komplett ver-
müllt zurückließen.
Die Firma Loyal Parking war
bisher für eine Anfrage nicht er-
reichbar (Stand 30. Mai).<

Viele Einkäufer werden zur Kasse gebeten. Symbolbild: K.Pornsatid – stock.adobe.com
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IMKERVEREIN WEITERSFELDEN-LIEBENAU

Neuer Obmann
LIEBENAU/WEITERSFELDEN.
Günther Leister aus Liebenau
wurde einstimmig zum neuen
Obmann des Imkervereins ge-
wählt. Stellvertreter Franz Stütz,
Kassier Herbert Raab, Kassier-
Stv. Josef Preining, Schriftfüh-
rerin Franziska Hackl und
Schriftführerin-Stv. Gerhard
Stellnberger werden Leister im
Vorstand unterstützen. Als
Rechnungsprüfer fungieren
Franz Hahn und Herbert Schübl.
Als Gesundheitswart steht Vol-
ker Hölzl, als Trachtwart Georg

Mitmannsgruber, als Honigrefe-
rent Franz Haunschmied und als
Zuchtwart Franz Stütz dem Vor-
stand und dem Verein als Beirä-
te zur Seite. Bei der Versamm-
lung erhielten Bgm. a.D. Josef
Mitmannsgruber, Vize-Bgm.
a.D. Heinrich Neubauer und
Friedrich Atteneder eine Ehren-
urkunde für ihre Verdienste. Ein
besonderer Dank wurde Imker-
meister Franz Stütz ausgespro-
chen, der jahrzehntelang dem
Imkerverein Weitersfelden-Lie-
benau als Obmann diente.<

Josef Preining, Günther Leister, Franziska Hackl, Franz Stütz, Herbert Raab und
Gerhard Stellnberger Foto: Franz Xaver Hölzl

KIRCHENRENOVIERUNG

Goldhauben spenden
GUTAU. Die Frauen der Gruppe
sind sehr aktiv, die Erlöse ihrer
Veranstaltungen werden immer
einem guten Zweck zugeführt.
Heuer wird die Pfarre bei der
Kirchenrenovierung unterstützt.
Angehörige des verstorbenen
Pfarrers Josef Atteneder haben
statt Kranzspenden um Beiträge
für die Pfarrkirche gebeten. Die

Goldhaubengruppe hat ihre
Spende der Kranzablöse für die
Kirchenrenovierung gespendet.
Goldhauben-Obfrau Veronika
Staudacher hat mit zahlreichen
Frauen der Gruppe den Spenden-
scheck an Vertreter der Pfarre -
Pfarrgemeinde-Obfrau Birgit
Gruber und Finanzausschussob-
mannAloisEbner - überreicht.<

Übergabe der Spenden an den Vorstand Foto: privat
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DIGITALE BALANCE

Handyzeit mit Herz und Hirn: Luftenberg ist
„1. handybewusste Gemeinde Oberösterreichs“
LUFTENBERG.Ein Blick auf die
Jugend gibt zu denken: Bei
scheinbar jeder sich bietenden
Gelegenheit versinken die
Nasen in Richtung Handybild-
schirm. Es wird gegoogelt,
gezockt, gechattet, gelikt und
in sozialen Netzwerken gestö-
bert. In dem Luftenberger
Vorzeigeprojekt zur Medien-
bildung werden Kinder und
Jugendliche im digitalen Zeit-
alter begleitet – mit Fokus auf
mehr Achtsamkeit im Um-
gang mit Mobilgeräten.

von OLIVIA LENTSCHIG

In Österreich ist das Smartphone
längst zum ständigen Begleiter
junger Menschen geworden. Be-
reits in der Volksschule besitzen
viele Kinder ein eigenes Handy –
Tendenz steigend. Was auf den
ersten Blick wie ein moderner
Fortschritt wirkt, birgt jedoch
auch Herausforderungen. Der
richtige Umgang mit digitalen
Medien will gelernt sein, denn
nur mit einer fundierten Medien-
kompetenz können Kinder und
Jugendliche die Vorteile des
Smartphones sinnvoll nutzenund
sich vor Risiken schützen.

Vision und Ziel: „digital
bewusstes“ Luftenberg
Mit der Initiative Forum Me-
dienBildung (FoMB) möchte die
Projektgruppe bestehend aus
Karo Buchberger, Gunter No-
vak, Melanie Mondl und Clau-
dia Froschauer den pädagogi-
schen Aspekt hinter der Aktion
gewährleisten. Die Vision des
Projekts ist ein „digital bewuss-
tes“ Luftenberg, das insbesonde-
re Kindern und Jugendlichen im
Alter von acht bis 14 Jahren die
Chancen und Risiken digitaler
Medien näherbringt. Durch
Workshops, Aktionen und fach-
liche Begleitung setzt FoMB

nachhaltige Impulse dazu. Den
Höhepunkt bildet der „Markt der
Möglichkeiten“, bei dem alle In-
itiativen vorgestellt und das Gü-
tesiegel „handybewusste Ge-
meinde“ verliehen wird.

Medienkompetenz als
Schlüsselqualifikation
Um den aktuellen medialen Her-
ausforderungen zu begegnen, ist
die Förderung von Medienkom-
petenz unerlässlich. Kinder und
Jugendliche müssen lernen, di-
gitale Inhalte kritisch zu hinter-
fragen, ihre Privatsphäre zu
schützen und einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit Tech-
nik zu entwickeln.
Verschiedene Aktionen geben
der Luftenberger Jugend Rüst-
zeug für einen achtsamen Um-
gangmit demHandyandieHand.
So etwa eine Station zur 150-jäh-
rigen Geschichte der Telefonie,
bei der auch ein Becher-Telefon

gebastelt wurde undmittelsMor-
sezeichen kleine Nachrichten an
die Eltern versendet wurden.

Die Nachmittagsbetreuung der
Volksschule Luftenberg initiier-
te eine digitale Schnitzeljagd, die
Kinder spielerisch durch Natur
und neue Orte führte. Ein Work-
shop der Kinderfreunde zum
Thema Suchtprävention lud die
Heranwachsenden zur Reflexion
ihres Konsum- und Medienver-
haltens an. Bei der Polizei er-
hielten Kinder der dritten Klasse
Volksschule Einblick in Daten-
schutz und Sicherheit im Inter-

net. Praktische Wege der siche-
ren Mediennutzung erkundeten
Mittelschüler bei einem Web-
Checker Vortrag unter Anlei-
tung einer Medienexpertin. Im
Rahmen einer Mitmachstation
„Hinter den Likes“ wurden ih-
nen die verschiedenen Medien
und dessen Entwicklung spiele-
risch nähergebracht.
„Das Projekt zeigt, wie wichtig es
ist, die Bedeutung digitaler Me-
dien bewusst zu leben und auf
wirkungsvolle Weise weiterzu-
geben. Unser Anliegen ist: mehr
digitale Balance in Alltag, Schu-
le und Beruf. Mit unserer Devise
„Verstehen – Vermitteln – Vor-
leben“ wollen wir dazu beitra-
gen,Medien besser verstehen und
die Zukunft gestalten zu können.
Es ist großartig, was hier gemein-
sammit unseren Vereinen, Eltern
und Schulen entstanden ist“,
schwärmtClaudiaFroschauer,die
das Projekt seit nunmehr einem
Jahr ehrenamtlich begleitet.

Achtsam digital
Das Smartphone gehört für jun-
geMenschen inÖsterreich längst
zumAlltag. Es bietet viele Chan-
cen, birgt aber auch Risiken. Ent-
scheidend ist, dass Kinder und
Jugendliche nicht allein gelassen
werden. Durch Aufklärung, Be-
gleitung und Bildung wie hier in
Luftenberg kann der verantwor-
tungsvolle Umgang mit digita-
len Medien gelingen – damit aus
Bildschirmzeit auch Lern- und
Lebenszeit wird.<

Das Team der Luftenberger Projektgruppe (v. l.) Karo Buchberger, Gunter Novak,
Melanie Mondl und Claudia Froschauer Fotos (3): Junge Gemeinde Luftenberg

Markt der Möglichkeiten
Freitag, 13. Juni
12.30 bis 14 Uhr
Gemeindeplatz Luftenberg
• Projektpartner stellen
bisherigen Aktivitäten vor

• Mitmach-Stationen
• Übergabe des Gütesiegels
„Handybewusste Gemeinde“
an Bürgermeisterin H. Prandner

Bewusste Handynutzung
geht uns alle an! Entscheidend
ist das eigene Vorbildverhalten:

mit klarem Rahmen und
klaren Regelungen.

CLAUDIA FROSCHAUER

Bei den Workshops erhielten die Kinder Tipps zum bewussten Handygebrauch.
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BÄRENWALD ARBESBACH

Nach 34 Jahren im Betonkäfig kann
Felix ein artgerechtes Leben führen
ARBESBACH/NÖ. Einen der
letzten slowenischen „Restau-
rantbären“ rettete die Tier-
schutzorganisation Vier Pfo-
ten dieser Tage. „Felix“ darf
nun im Bärenwald in Arbes-
bach ein artgerechtes Leben
führen.

Mit seinen 34 Jahren ist Felix der
älteste Bär in seinem neuen Zu-
hause. Zuvor musste er mehr als
drei Jahrzehnte in einem kleinen
Betongehege neben einer stark
befahrenen Straße verbringen und
die Gäste eines Restaurants im
Südosten Sloweniens unterhal-
ten. Felix' Rettung folgt auf eine
intensive Kampagne von Vier
Pfoten, die auf breite Unterstüt-
zung der Bevölkerung gestoßen

war: Seit März 2024 haben fast
100.000 Personen den Aufruf der
Tierschutzorganisation unter-
stützt, Felix und vier weitere slo-
wenische Bären aus schlechter
Privathaltung in Slowenien zu
befreien. „Für uns war es ein sehr

emotionaler Moment, als wir Fe-
lix willkommen heißen konnten.
Rettung und Transport verliefen
ohne Probleme. Jetzt werden wir
ihn genau beobachten, um seine
individuellen Bedürfnisse und
sein Lieblingsfutter festzustellen

und den bestmöglichen medizi-
nischen Behandlungsplan für ihn
zu erstellen. Wir hoffen, dass er
noch viele schöne Jahre im Bä-
renwald Arbesbach verbringen
kann“, sagt Eva Rosenberg, Di-
rektorin von Vier Pfoten Öster-
reich. Eine gezielte Behandlung
ist notwendig: Felix leidet unter
den Folgen seiner Haltung, aber
auch unter altersbedingten Be-
schwerden wie Sehschwäche und
einer degenerativen Gelenks-
erkrankung.<

Den achtstündigen Transport überstand Felix gut. Es war herzerwärmend, als er
im Bärenwald anfing, sein erstes Bett aus Stroh zu bauen. Foto: Vier Pfoten

Die Besuchersaison im Bä-
renwald Arbesbach beginnt heuer
am 24. Mai. Bär Felix wird Anfang
Juni in sein permanentes Außen-
gehege übersiedeln. Weitere Infos:
www.baerenwald.at

Trainingslager Unter der Leitung des aktuellen Staatsmeisters Oliver
Klamminger bereiteten sich die neun besten Biersommeliers aus ganz
Österreich in der Privatbrauerei Freistadt auf die diesjährigen Weltmeister-
schaften vor, die im September in München stattfinden. Foto: Braucommune Freistadt

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

GRATIS 

KATALOG 

ANFORDERN

ZAUN UND SICHTSCHUTZ
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NACHRUF

Trauer um Dietmar Greul
RAINBACH. Die Gemeinde,
Familie und Freunde trauern
um Dietmar Greul, der von
2008 bis 2020 das Gasthaus
Maurerwirt führte und für sein
Engagement als Jäger, bei der
Feuerwehr und im Tourismus
bekannt war. Er ist am 17. Mai
im 52. Lebensjahr verstorben.

„Unsere Gemeinde hat ihm viel
zu verdanken und sein Tod hin-
terlässt eine schmerzliche Lücke
bei allen, die ihm nahestanden
oder viel mit ihm zu tun hatten.
Wir fühlen mit den Angehöri-
gen, seinerEhefrauBettina, ihren
drei Kindern und seinem Enkel-
sohn, die einen liebevollen Ehe-
partner, Vater und Opa verloren
haben“, sagt Bürgermeister
Günter Lorenz. „Dietmar blickt
auf ein Leben mit vielen Statio-
nen zurück, er hat erfahren, was

das Leben an Höhen und Tiefen
mit sich bringen kann. Doch sein
Wissen und Können, sein
Schwung und seine Energie ha-
ben ihm zu Achtung und An-
erkennung verholfen.“
Geboren wurde Dietmar Greul
am27.November 1973, erwuchs
in Rainbach mit einer jüngeren
Schwester auf. Nach der Pflicht-
schule absolvierte er in Freistadt

im Hotel Goldener Adler die
Lehre alsKochundKellner. 2008
übernahm er den elterlichen
Gasthof Maurerwirt und führte
diesen gemeinsam mit seiner
Ehefrau Bettina bis 2020. Da-
nach war er Außendienstmit-
arbeiter für die Firma Stiegl.
Er war bei zahlreichen Vereinen
Mitglied oder Unterstützer. Vie-
len war er bekannt als Gastwirt,
Obmann des Rainbacher Touris-
mus (2001 bis 2018) und Ersatz-
gemeinderat (2003 bis 2021), wo
er als Mitglied im Kultur-, Wirt-
schafts- und Vereinsausschuss
zahlreiche Projekte vorantreiben
und umsetzen konnte. Als Mit-
glied der Feuerwehr Rainbach
wurde er 1992 angelobt. Er ab-
solvierte die Feuerwehr-Leis-
tungsabzeichen in Bronze und
Silber und war Mitinitiator der
Oldie-Bewerbsgruppe. 2017

wurde ihm die 25-jährige Ver-
dienstmedaille überreicht.

Jagd und Rallye
Greul war mit Leib und Seele Jä-
ger. Mit dem Erlangen der Jagd-
karte im Jahr 1992 begann seine
große Leidenschaft. Seit 2017
war er Mitglied der Jagdgesell-
schaft und betreute das Jagdre-
vier Summerau-Pirau-Rainbach.
Seit 2022 war er Mitglied beim
Kameradschaftsbund, im Sport-
verein war er ebenfalls aktiv und
hatte verschiedene Funktionen
inne. Dazu hegte er eine große
Leidenschaft für die Rallye. „Er
hat Gemeinschaft gelebt und
blickte stets über den Tellerrand
hinaus“, so Bürgermeister Lo-
renz. Seine Gäste, Mitarbeiter
und Geschäftspartner schätzten
seinen Humor und seine offene
Art.<

Dietmar Greul Foto: privat

FREIES RADIO FREISTADT

Neue Sendereihe:
„Perg Geschichten“
FREISTADT/PERG. Am Freitag,
6. Juni, startet die neue Sende-
reihe „Perg Geschichten“ von
Harald Marschner im Freien Ra-
dio Freistadt. Vielen in der Re-
gion ist der Unternehmer für sein
Engagement im „Mühlsteinmu-
seum Steinbrecherhaus“ in Perg
bekannt. Nun wird Marschner
selbst zumRedakteur und gestal-
tet einmal im Monat die neue
Sendereihe „Perg Geschichten“.
In den Sendungen sind profunde

KennerderRegionzuGast. Inder
ersten Ausgabe spricht Hans
Tremesberger über dasKloster in
Baumgartenberg. Über den Gra-
nit spricht der pensionierte
Steinmetzmeister und Heimat-
forscher Josef „Sepp“ Stummer
aus Mauthausen in der zweiten
Sendung. Die Augustausgabe ist
mit dem Hobbyarchäologen
Helmut Ardelt. Sendezeit: Erster
Freitag im Monat, um 11 Uhr;
Infos: www.frf.at<

Harald Marschner mit Studiogast Hans Tremesberger Foto: FRF

COUNT IT GROUP

30 Jahre erfolgreich
HAGENBERG. Ein großes Fest
und einen großen Abschied gab
es bei der Count IT Group in
Hagenberg. Neben dem Event
zum 30-jährigen Bestehen mit
mehr als 450 Gästen in der fir-
meneigenen Eventlocation
CUBE49 wurde auch ein Ge-
nerationenwechsel eingeläutet.

Elisabeth Wurm, Tochter des
Unternehmensgründers, tritt als
frisch vereidigte Steuerberaterin in
das Management ein und über-
nimmt die Bereiche ihres Vaters
Maximilian, der sich mit 70 Jahren
in den Ruhestand verabschiedet.
Bei der großen Party feierten die
Eigentümerfamilien Wurm und
Berner sowie das Management-
Board die Erfolgsgeschichte des
Unternehmens – vom Shared Ser-
vice zur Innovationsschmiede. Ge-
gründet1995alsAusgliederungder
Landesverlag-Gruppe, entwickelte

sichCount ITunter derLeitungvon
Maximilian Wurm und später ge-
meinsammitPeterBerner zu einem
führenden Anbieter für IT-Solu-
tions sowie Steuer- und Personal-
verrechnungsservices. Heute be-
schäftigt das Unternehmen über
230 Mitarbeiter an fünf Standorten
in Österreich und Deutschland.<

Eigentümer Maximilian Wurm, CPO
Elisabeth Wurm und CEO Peter Berner
vor dem COUNT IT Firmengebäude in
Hagenberg Foto: Richard Haidinger
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FEUERWEHR

Bewerbs-Start in Sandl mit 52
Gruppen und 80 Jugendteams
SANDL.80Jugendgruppenund
52 Bewerbsgruppen nahmen
zum Saisonstart beim LIGA-
Leistungsbewerb des Ab-
schnitts Nord der Feuerwehr
teil.

In der Gemeinde Sandl fand der
LIGA-Leistungsbewerb des Ab-
schnitts Nord statt. Bei schönem,
aber doch etwas frischemWetter
konnte der Leistungsbewerb der
Jugendgruppen und Bewerbs-
gruppen durchgeführt werden.
Der Bewerb war der Start in die
diesjährigeBewerbssaison, inder
vier Abschnittsbewerbe ausge-
tragen werden und die als Ab-
schluss mit dem Landesbewerb
ihren Höhepunkt findet. Die
Feuerwehrjugend startete bereits

am Vormittag, damit die Teil-
nahme der 80 Jugendgruppen in
den Wertungen Bronze und Sil-
ber beim Hindernislauf und dem
Staffellauf bewältigt werden
konnte. Auch bei den Aktivgrup-
pen war die Anspannung groß
und deutlich zu spüren. Geht es
doch auch dieses Jahr darum, den

Bezirkssieg in der jeweiligen
Wertung (1. Klasse, 2. Klasse,
Bezirksliga) zu erreichen. Es
kämpften 52 Bewerbsgruppen
um schnellste Angriffs- und
Staffellaufzeiten.
Die Siegerehrung wurde durch
den Musikverein Sandl musika-
lisch umrahmt und aufgewertet.

Den Gruppen wurden die Sieger-
pokale durch Landesfeuerwehr-
rat Thomas Wurmtödter und Eh-
rengäste überreicht.

Die Sieger
Sieger in den jeweiligen Wer-
tungsklassen: Jugend: 1. Klasse
Bronze: Summerau 1; 2. Klasse
Bronze: Unterweißenbach 2;
Bezirksliga Bronze: Erdleiten 2;
1. Klasse Silber: Wartberg 1; 2.
Klasse Silber: Unterweißenbach
2;BezirksligaSilber: Erdleiten 1;
Aktiv: 1. Klasse Bronze: Erd-
mannsdorf 1; 2. Klasse Bronze:
Helbetschlag 1; Bezirksliga
Bronze: Hinterberg 1; 1. Klasse
Silber:Neumarkt imMühlkreis1;
2. Klasse Silber: Liebenau 1; Be-
zirksliga: Tragwein 1<

Erfolgreicher Leistungsbewerb in Sandl Foto: Andreas Pilgerstorfer

SPORTBEKLEIDUNG

927-Dress soll Sandl
sichtbar machen
SANDL. Beim Maikirtag wurde
die neue Sandler Sportbeklei-
dung erstmals präsentiert: Das
„927-Dress“ - die Zahl bezieht
sich auf die Seehöhe des Ortes.
Entstanden ist das Dress im Rah-
men eines Projekts des Vereins
für Tourismus und Dorfentwick-
lung Sandl. Seit Dezember 2024
arbeitet eine engagierte Kreativ-

gruppe an der Entwicklung der
neuen Sportlinie. Die Dress trägt
zahlreiche Details aus und über
Sandl in sich: Höhenlinien, Orts-
namen, Wappensymbole. Rad-
trikots, Laufshirts, Wanderhose
und Stirnband wurden präsen-
tiert. Die Produktion erfolgt in
Kooperation mit Mach1 Sport
Fischerlehner in Freistadt.<

Diese kreativen Köpfe entwarfen die neue 927er-Dress. Foto: Johannes Smutek

solefelsenwelt.at*Gültig von 1.4. bis 31.8.2025

Wärme, Wellness
We-Time!

bereits ab

334 €
p. P.*

Darf es noch ein wenig mehr Entspannung sein? In der Sole Felsen Welt
können Sie es sich gut gehen lassen! Mit dem Paket „We-Time“ wählen
Sie Ihr erholsames 3-Tage-Rundum-Verwöhnpaket.

• 2 Nächte im Sole Felsen Hotel****
• Reichhaltiges Frühstücksbuffet von 7:00 bis 10:30 Uhr
• Vielfältiges Abendbuffet von 18:00 bis 21:00 Uhr
• Begrüßungsgetränk
• Leihbadetasche inkl. Bademantel und Saunatuch
• Ganztägiger Eintritt in die Bade- und Saunawelt
• Alle Inklusivleistungen des Sole Felsen Hotels****

Als besonderes Extra:
Inklusive Frühstück auch am Anreisetag, sowie ganztägigen
Eintritt in die Bade- und Saunawelt auch am Abreisetag
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JUBILÄUMSFEST

Naturpark feiert den 20er
BEZIRKE PERG/FREISTADT.
Unter dem Motto „Vielfalt le-
ben: vier Gemeinden, ein Na-
turpark“ steht das Jubiläums-
fest zum 20-jährigen Bestehen
desNaturparksMühlviertel am
Sonntag, 29. Juni, ab 13 Uhr
in der Arena Bad Zell.

Das Jubiläumsfest „20 Jahre Na-
turparkMühlviertel“ lädt ein, das
20-jährige Bestehen des Natur-
parks auf dem Gebiet der Ge-
meinden Rechberg, Bad Zell,
Allerheiligen und St. Thomas am
Blasenstein gebührend zu feiern.
Die Besucher erwartet ein bun-
tes Programm mit „Markt der
Vielfalt“ der Naturpark-Spezia-
litätenbetriebe und Direktver-
markter aus den Naturparkge-
meinden sowie Aktiv- und For-
scherstationen für Kinder, ge-
staltet von den Naturvermittlern,

Imkern, Fledermausexperten und
einer der Naturparkschulen.
Festbeginn ist um13Uhr auf dem
Gelände der Arena Bad Zell. Für
das leibliche Wohl und Hörge-
nüsse ist gesorgt, darum küm-
mern sich die Ortsbauern- und
Ortsbäuerinnenschaften und die
RechbergerMusikerBl:echturig.
www.naturpark-muehlviertel.at

Weitere Veranstaltungen im Na-
turpark sind geführte Wanderun-
gen vom Hotel Lebensquell ins
Naarntal, Besuche beim Natur-
park-ImkerAloisKloibhofer (14.
Juni) und der Oö Naturparke-Fa-
milienerlebnistag am5. Juli in St.
Thomas amBlasenstein. Infound
Anmeldung: www.naturpark-
muehlviertel.at/<

Eine der Lebensadern des Naturparks Mühlviertel: die Naarn Foto: Barbara Derntl

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 16  (im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“ 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von März  
bis Ende Juni 2025 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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 Bestellung

KINDERWOHNHAUS

Neue Möbel
SANDL. Über zahlreiche Möbel-
spendenvonIkeafreutsichdiedie
Pro Juventute-Wohngemein-
schaft in Sandl. Die sozialpäd-
agogische Wohngemeinschaft
ErLe wurde im September 2011
eröffnet. Dort werden Kinder im
Alter von fünf Jahren bis zur
Volljährigkeit begleitet und auf
das Erwachsenenleben im posi-
tiven Sinn vorbereitet. Die in die
Jahre gekommenen Möbel wur-
den nun erneuert. Die Kinder er-
hielten komplette Kinderzimmer
mit Kleiderkasten, Bett, Schreib-
tisch undDrehsessel imWert von
rund 7.500 Euro. „Pro Juventute
hat eine langjährige Partner-
schaft mit dem Möbelhaus Ikea
und ist sehr dankbar darüber.
Viele wichtige Projekte könnten
ohne Unterstützung von Sponso-
ren nicht realisiert werden“, sagt
Pro Juventute Geschäftsführerin
Andrea Scharinger.<
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KAMERADSCHAFTSBUND

Gold-Verdienstkreuz
für Heinrich Lindner
KÖNIGSWIESEN. Der Rückblick
auf ein erfolgreiches Jahr und die
Ehrung verdienter Mitglieder
standen bei der Jahreshauptver-
sammlung des Kameradschafts-
bunds Königswiesen im Gast-
haus Karlinger auf der Tagesord-
nung. Ein Höhepunkt der Veran-
staltungwardieAuszeichnung für
langjährige Mitgliedschaft. Diese
Ehrungen sind ein Zeichen der
Wertschätzung für die unermüd-
liche Arbeit und den Einsatz, den
die Mitglieder in den Dienst der
Kameradschaft stellen. Ein ganz
besonderer Moment war die Ver-
leihung des Landesverdienst-
kreuzes in Gold an Heinrich
Lindner. Diese hohe Auszeich-

nung wurde ihm für seine her-
ausragenden Verdienste und sein
langjähriges Engagement im Ka-
meradschaftsbund verliehen.
Heinrich Lindner hat sich nicht
nur durch seine aktive Mitglied-
schaft, sondern auch durch seine
Vorbildfunktion und seinen un-
ermüdlichen Einsatz für die Ge-
meinschaft hervorgetan. Die An-
wesenden gratulierten ihm herz-
lich zu dieser verdienten Ehrung
und spendeten großen Applaus.
Der Kameradschaftsbund Kö-
nigswiesen bedankt sich bei allen
Mitgliedern für ihre Treue und ihr
Engagement und freut sich auf ein
weiteres Jahr voller gemeinsamer
Aktivitäten und Erfolge.<

Obmann Johann Spiegl, der Ausgezeichnete Heinrich Lindner, Bürgermeister
Roland Gaffl, Vizebürgermeister Franz Lumetsberger (v. l.) Foto: Franz Lumetsberger

Spende Beim Kirtag zeigten die Sportmittelschüler aus Sandl einmal mehr, was
in ihnen steckt: Die Turnerinnen begeisterten mit einer mitreißenden Vorfüh-
rung. Im Anschluss wurde Sportlehrer Sebastian Gattringer vom Verein für Tou-
rismus und Dorfentwicklung mit einem Scheck im Wert von 200 Euro über-
rascht. Mit der Spende wird ein Trampolin angekauft. Foto: Johannes Smutek

Aufbaulehrgang 14 Frauen aus sechs Bezirken – darunter vier aus Perg und
eine aus Freistadt – feierten den erfolgreichenAbschluss des elften SPIEGEL-Auf-
baulehrgangs zur pädagogischen Assistenzkraft. Mit dem Erhalt ihrer Zertifi-
kate beendeten die Teilnehmerinnen eine praxisorientierte Ausbildung mit 276
Unterrichtseinheiten, einem Praktikum und einem Kindernotfallkurs.

Foto: SPIEGEL-Elternbildung/Franz Gahleitner)

In Kooperation mit:

Roland aus Freistadt
Foto: privat

Magdalena aus Perg
Foto: privat

Anja aus Freistadt
Fotop: Manuela Hehenberger

Birgit aus Urfahr-Umgebung

Foto: privat

Jose Jr aus Rohrbach
Foto: privat

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/tracht

Daniela aus Perg
Foto: privat
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INKLUSION

Digitalisierung mit
sozialemMehrwert
HAGENBERG. Die EDV-Werk-
stätte des Diakoniewerks feiert
2025 ihr 20-jähriges Bestehen –
als Vorzeigebetrieb für Inklusion
im IT-Bereich. Mitten im Soft-
warepark arbeiten 13 Menschen
mit Behinderungen an Digitali-
sierungsprojekten. Seit 2005
wurden über 450.000 Dias, Fotos
und Videos digitalisiert. Je nach
Talent übernehmen die Mit-
arbeiter selbstständig Aufgaben,
erklärt Werkstättenleiter Josef
Lengauer. Ein zweiter Schwer-

punkt liegt auf Unterstützter
Kommunikation und Leichter
Sprache – für interne Einrichtun-
gen und externe Partner wie das
KI-I Linz. Besonders innovativ
ist ein gemeinsames Projekt zur
Datenannotation für Systeme der
Künstlichen Intelligenz – ideal
für Menschen mit hoher Konzen-
trationsfähigkeit. Die Werkstätte
kombiniert IT-Kompetenz mit
sozialemAnspruch und bleibt ein
Leuchtturm für inklusive Digi-
talisierung.<

Die EDV-Werkstätte feiert ihr 20-jähriges Jubiläum. Foto: Diakoniewerk/Alexandra Puchner

Spende Die Freiwillige Feuerwehr Pregarten feiert heuer ihr 150-jähriges Be-
stehen. Im Rahmen der Feier überreichten Renate Danninger und Stefan Seyr
im Namen der Ortsbauernschaft eine Spende in Höhe von 1.000 Euro für das
neue Katastrophenschutzlager an FF-Kommandant Markus Hackl. Foto: Jasmin Tober

KAMERADSCHAFTSBUND

Auszeichnungen
und Rückblicke
GUTAU. 70 Kameraden und Eh-
rengäste folgten der Einladung
des Bezirksobmanns Peter Hin-
terreiter zur Bezirksversamm-
lung des Kameradschaftsbundes.
Dabei wurde über die Tätigkeiten
der Ortsgruppen, der Stadtver-
bände und des Bezirksvorstands
berichtet. In den Ansprachen
wurde der Notwendigkeit des Ge-
denkens und Erinnerung der

Schrecken der Weltkriege be-
richtet. „Die Kriegerdenkmäler
sind als Mahnmäler für den Frie-
den zu sehen, denn inKriegen gibt
es keine Gewinner, sondern nur
Verlierer“, sagt Hinterreiter. Für
ihre Arbeit wurden Bezirksrech-
nungsprüfer Josef Weberberger
und Bezirksschriftführer Josef
Haslhofer Auszeichnungen des
OÖKB verliehen.<

OÖKB Vize Präsident Johannes Kainzbauer, Peter Hinterreiter, Josef Weberberger,
Josef Haslhofer und OÖKB Präsident Anton Hüttmayr (v.l.) Foto: OÖKB

hotel freigold

Iconic Car Days 2025
freistadt. Von 22. bis 25. 
Mai veranstaltete das Hotel  
FREIGOLD zum zweiten Mal 
die ICONIC Car Days – mit 
Rallye-Legende Walter Röhrl 
und 91 ICONIC Porsche Driver 
aus Österreich, Deutschland, 
der Schweiz und Bulgarien. 

Dabei wurde drei Tage lang auf den 
schönsten Routen durch das maleri-
sche Mühlviertel getourt – Sonder- 
und Geheimprüfungen mit Zeitmes-
sung und kulinarischen Boxenstopps 
inklusive. Das PS-Highlight fand am 
23. Mai auf dem Flugplatz Schär-
ding statt. Drei Teilnehmer konnten 
sich am Vorabend die Möglichkeit 
ersteigern, einen unbeschreiblichen 
Adrenalinkick bei „Flieger gegen 
Porsche“ zu erleben und damit 
auch Gutes tun. Zwei Driver durf-
ten dabei selbst und ein Driver als 
Beifahrer von Walter Röhrl an den 
Start gehen und gegen Kunstflieger 

Richard Steiner antreten. Alle drei 
Fahrer haben knapp das Rennen 
gegen den Flieger für sich entschei-
den können. Bei der Versteigerung 
kamen 10.000 Euro für bedürftige 
Personen aus dem Mühlviertel zu-
sammen. Am Samstag folgte dann 
eine Fahrt an den Lipno See (CZ) 
samt Picknick und Live-Musik di-
rekt am See. Den Abend genossen 
alle ICONIC Driver bei einem Din-
ner im SKY-Restaurant des Hotel 
FREIGOLD, gefolgt von der Prä-
mierung der Sieger der Sonderprü-
fungen, der Gesamtsieger und eini-
gen Show-Einlagen.<� Anzeige

Rallye-Legende Walter Röhrl gewinnt 
gegen Kunstflieger Richard Steiner
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Zillertal

Auf Sommerfrische beim Garberwirt
GUtaU/HiPPaCH. Jedes Jahr 
begrüßt Familie Prückl zahlrei-
che Freunde und Gäste aus dem 
Mühlviertel. Seit über 40 Jahren 
ist der Garberwirt in der Hand 
eines Gutauers.

Die Familie Prückl führt das Drei-
Stern-plus-Hotel mit viel Freude. 
„Es macht uns glücklich, wenn sich 
unsere Gäste bei uns im Hotel und 
in den Bergen erholen können“, so 
die Wirtsfamilie. Für ein leckeres 
Abendessen sorgt das Vater-Tochter-
Team, das die Gäste mit regionalen 
und internationalen Speisen ver-
wöhnt. Gemütliches Beisammen-
sein im Speisesaal oder auf der Ter-
rasse lädt zum Verweilen ein. Auch 
dieses Jahr hat das Zillertal einiges 
zu bieten – für Familien, Alleinrei-
sende und Paare. Wanderungen zu 
urigen Hütten, wo der Hüttenwirt 
mit einem „guaten Kaiserschmarrn“ 

auf die Wanderer wartet, gehören 
ebenso dazu wie eine prächtige Aus-
sicht über die Alpen, die das Herz 
höher schlagen lässt.

Urlaub, Musik, Vorteilspreis
Das Zillertal zählt zu den musika-
lischsten Tälern. Fast jeder Haushalt 
spielt ein Instrument. Für Unterhal-

tung im Tal ist gesorgt – etwa bei 
den Platzkonzerten der Bundes- 
musikkapelle Hippach im Musik- 
pavillion, ganz in der Nähe des  
Garberwirts. Im Sommer finden 
außerdem zahlreiche große Musik-
veranstaltungen in der Umgebung 
statt. Gäste aus der alten Heimat der 
Familie Prückl dürfen sich über ein 

besonderes Zuckerl freuen: Sie er-
halten fünf Prozent Rabatt auf ihren 
Aufenthalt.<� Anzeige

Erholung in den Bergen beim Garberwirt im Zillertal in Tirol Foto: Garberwirt

Hotel Garberwirt 
Familie Prückl
Dorf 21, 6283 Hippach 
Tel.: 05282 3632 
www.garberwirt.com

Musikveranstaltungen 2025
Im Juni: Mark-Pircher-Tage 
Im Juli: Ursprung-Buam-Fest, 
Schmankerlfest, Bataillonsschüt-
zenfest, Hooo Ruck am Berg 
 
Freistädter Bonus
• Drei Übernachtungen (statt 270 

Euro): 256,50 Euro
• Fünf Übernachtungen (statt 425 

Euro):  403,75 Euro
• Sieben Übernachtungen (statt 

560 Euro):  532,00 Euro
Pro Person im Doppelzimmer mit 
Halbpension

MITTELSCHULE

Gedenkfeier vor
der Friedenslinde
KÖNIGSWIESEN. Mit einer be-
wegenden Gedenkfeier vor der
„Friedenslinde“ wurden die
Schüler der Mittelschule Kö-
nigswiesen an 80 Jahre Frieden
und Freiheit in unserem Land er-
innert. Die Friedenslinde, die am
1. Mai anlässlich der Ausstel-
lung „80 Jahre Frieden“ vom IG
Kulturverein bewusst vor der
Schule gepflanzt wurde und die
vom Wort „Frieden“ in deut-
scher, englischer, französischer

und russischer Sprache umrahmt
wird, soll immer daran erinnern,
dass Frieden und Freiheit keine
Selbstverständlichkeit sind, son-
dern Tag für Tag durch Tole-
ranz, Mitmenschlichkeit und
Zusammenhalt gelebt werden
müssen.
Passend zum Thema trug Direk-
tor Erwin Bindreiter bei der Ver-
anstaltung den Text „Schritte
zum Frieden“ von der deutschen
Autorin Gisela Baltes vor.<

Schüler der 2a-Klasse vor dem Friedensbaum Foto: MS Königswiesen
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SYMPATHICUS
2025
Wahl zum sympathischsten
Musikverein Oberösterreichs

Danke für über 300.000 Stimmen
Ergebnis ab 5. Juni auf tips.at/sympathicus

tips.at
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Höhere Grunderwerbsteuer 
bei Gesellschaften mit 
Immobilienbesitz geplant

Derzeit wird Grunderwerbsteuer 
ausgelöst, wenn bei einer grund-
stückbesitzenden Personengesell-
schaft binnen fünf Jahren 95 Prozent 
der Gesellschaftsanteile auf neue 
Gesellschafter übergehen oder wenn 
bei einer grundstückbesitzenden 
Kapital- oder Personengesellschaft 
95 Prozent der Anteile an nur einen 
Erwerber oder eine Unternehmens-
gruppe übertragen werden. 

Nun liegt seit Anfang Mai ein Ge-
setzesentwurf vor, nach welchem 
bereits ab 1.7.2025 diese bisherige 
Beteiligungsschwelle von 95 Prozent 
auf 75 Prozent herabgesetzt wird. 
Weiters wird in Zukunft auch bei 
Kapitalgesellschaften der kumulierte 
Erwerb durch neue Gesellschafter er-
fasst und die Frist für alle Gesellschaf-
ten auf sieben Jahre erweitert. Waren 
bisher nur unmittelbare Beteiligungen 
an der grundstückbesitzenden Gesell-
schaft betroffen, wird der Tatbestand 
nun außerdem auf mittelbare Beteili-
gungen ausgeweitet. 

Die Grunderwerbsteuer für solche 
Anteilsübertragungen beträgt derzeit 
0,5 Prozent vom besonders günstigen 
Grundstückswert. Für sogenannte Im-
mobiliengesellschaften soll die Steuer 
nunmehr 3,5 Prozent des wesentlich 
höheren Verkehrswertes betragen, 
Ausnahmen gibt es nur im Angehö-
rigenkreis. Immobiliengesellschaften 
sind solche, deren Schwerpunkt in 
der Veräußerung, Vermietung oder 
Verwaltung von Grundstücken liegt. 

Die geplanten Änderungen liegen 
aktuell im Entwurf vor, bis zur 
Gesetzwerdung kann es noch zu 
Änderungen kommen.

Steuer-
tIpp

von 
Mag. Ruth Vejvar und 
Mag. Judith Mitterlehner

Steuerbüro Mag. R. Vejvar -
J. Haunschmid KG
Manzenreith 37, 4240 Freistadt
Tel. 07942 75116
e-mail: office@jhsteuer.at
www.jhsteuer.at

 Anzeige

SEELSORGER IN PFARREN

Irmgard Sternbauer
wird neue Leiterin
FREISTADT. Pastoralassisten-
tin Irmgard Sternbauer wird
von Bischof Manfred Scheuer
mit 1. September 2025 zur neu-
en Leiterin des Fachbereichs
„Seelsorger in Pfarren“ er-
nannt. Sie folgt in dieser Funk-
tion Irmgard Lehner nach.

Bischof Manfred Scheuer hat
nach Beratung mit dem Konsis-
torium Irmgard Sternbauer zur
neuen Leiterin des Fachbereichs
„Seelsorger in Pfarren“ der Di-
özesanen Dienste ernannt. Irm-
gard Lehner übernimmt die Lei-
tung des Bereichs „Pfarre & Ge-
meinschaft“, dem auch der Fach-
bereich „Seelsorger in Pfarren“
zugeordnet ist.

„Kompetent und beherzt“
„Mit Irmgard Sternbauer konnte
eine kompetente und beherzte
Leiterin des Fachbereichs ‚Seel-
sorger in Pfarren‘ bestellt wer-
den. Aufbauend auf ihre Erfah-
rungen als Personalreferentin
und Seelsorgerin in der Jugend-
und Pfarrpastoral wird sie zu-
kunftsorientiert mit den Seelsor-
gern und dem Team des Fach-
bereichs weitergehen“, sagt Irm-
gard Lehner. „Ich freue mich,
dass ich diesen Fachbereich wei-
terführen darf. Gemeinsam mit
dem Team des Fachbereichs und
in vielfältigen Kooperationen ist
es mir wichtig, für gute Rahmen-
bedingungen in Zeiten des per-
manenten Wandels zu sorgen.
Hauptamtliche Seelsorger sollen
für die Menschen in Oberöster-
reich gute und qualitätsvolle
Seelsorge leisten können“, sagt
Irmgard Sternbauer über ihre
neue Aufgabe.

Erste Station in Freistadt
Irmgard Sternbauer wurde 1969
in Ried/Innkreis geboren, wuchs
in Neuhofen/Innkreis auf und
absolvierte nach der Matura von

1988 bis 1992 das Seminar für
kirchliche Berufe in Wien. „Kir-
che und Pfarre waren in meiner
Jugendzeit prägende Orte von
Freiheit und Hoffnung, in denen
ich das Glück hatte, von ver-
schiedenen Pastoralassistenten
gut begleitet zu sein und mich
entfalten zu können“, sagt Stern-
bauer dankbar im Rückblick.
Die erste berufliche Station führ-
te sie nach Freistadt (Jugendzen-
trum und Jugendarbeit in der
Pfarre). Nach einigen Jahren in
der Jugendsozialarbeit (Street-
work) kehrte sie 2004 in den
diözesanen Dienst zurück: zu-
nächst als Pastoralassistentin,
dann auch als Dekanatsassisten-
tin und Pfarrassistentin. Mit Jän-
ner 2023 wechselte sie als Per-
sonalreferentin in den Fachbe-
reich „Seelsorger in Pfarren“.
Irmgard Sternbauer wohnt in
Freistadt, ist verheiratet und
Mutter einer erwachsenen Toch-
ter. Mit Kunst und Kultur, Gar-
ten undKochen, Lesen undWan-
dern gestaltet sie ihre Freizeit.

Fachbereich
Der Fachbereich ist dem Bereich
„Pfarre &Gemeinschaft“ der Di-
özesanenDienstezugeordnetund
ist verantwortlich für Personal-
auswahl, -einsatz und -führung
für das hauptamtliche seelsorg-
liche Personal (Laien) in den
Pfarren.<

Irmgard Sternbauer ist ab 1. Septem-
ber die neue Leiterin des Fachbereichs
„Seelsorger in Pfarren“. Foto: Sternbauer

Rechnungsabschluss
besser als erwartet
OÖ. Um 101 Millionen Euro bes-
ser als erwartet ist der Rech-
nungsabschluss des Landes OÖ
2024. Aus einem Minus von 267
Millionen Euro wurde es ein Minus
166,1 Millionen. „Die aktuelle La-
ge ist alles andere als entspannt,
deshalb müssen wir auch in den
kommenden Jahren darauf achten,
vernünftig mit dem Steuergeld
umzugehen. Der Schuldendeckel,
den wir als einziges Bundesland
haben, ist ein wirksames Mittel“,
so Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP) und LH-Stellvertreter
Manfred Haimbuchner (FPÖ).

Große Preisunterschiede
OÖ. Die Arbeiterkammer OÖ hat
bei Stundensätzen und Fahrtkos-
ten bei Elektromonteuren und
Servicetechnikern große Preis-
unterschiede festgestellt. Bei
Elektromonteuren liegen die Sätze
zwischen 64,80 und 115,26 Euro,
bei Servicetechnikern kostet eine
Stunde von 64,80 bis 135 Euro.
Der durchschnittliche Fahrtkosten-
preis lag bei 35,22 Euro, der
höchste bei 90,54 Euro. Test-
ergebnisse: ooe.arbeiterkammer.at

Journalismusakademie:
Grundkurs im August
OÖ. Berufs- und studienbeglei-
tende Ausbildung durch Medien-
profis: Im August startet der
nächste Grundkurs der OÖ. Jour-
nalismusakademie. An 14 Semi-
nartagen lernt man die Grundla-
gen der journalistischen Arbeit.
Die Praxis steht im Vordergrund.
Infos: journalismusakademie.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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TAG DER OFFENEN TÜR

Servicestelle
für Demenz
SCHWERTBERG. „Geistig fit –
wie geht das?“ – unter diesem
Motto lädt die Volkshilfe am
Mittwoch, 11. Juni, von 13 bis
16.30 Uhr zu einem Tag der of-
fenen Tür in die Demenzservice-
stelle im Tageszentrum
Schwertberg am Heimstätteweg
2a.DieBesucherkönnendabei an
einem kostenlosen Gedächtnis-
training teilnehmen. Angeboten
werden drei Termine: 13 bis 14
Uhr, 14 bis 15 Uhr und 15 bis 16
Uhr. Bei gratis Kaffee und Ku-
chen besteht zudem die Mög-
lichkeit zum Austausch und für
individuelle Fragen, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Fragen im Vorfeld werden gerne
unter der Telefonnummer 0676
87341463 beantwortet.<

Tag der offenen Tür in der Demenzser-
vicestelle Schwertberg
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KFB

2.000 Euro
gespendet
KEFERMARKT. Die Katholische
Frauenbewegung übergab eine
Spende in Höhe von 2.000 Euro
(Erlös aus dem Frauenfasching)
an die Frauenberatungsstelle
Babsi. „Wir sind offen für die
Sorgen und Probleme anderer
Frauen und mit dieser Spende
möchtenwir die wertvolle Arbeit
der Frauenberatungsstelle Babsi
unterstützen“, sagt Elisabeth
Linskeseder, Obfrau der kfb Ke-
fermarkt.<

massgeschneidert

Erstaunlich günstige Preise für 
edle Gartenmöbel bei X-Markt
WeLs. Der Gartenmöbel-Spezia-
list in Wels-West, Salzburger-
straße, direkt an der B1, war 
vielen schon bisher als Preis-
drücker für edle Gartenmöbel 
aus Edelstahl, Keramik und 
hochwertigste Outdoor-Pols-
termöbel bekannt.

Der Trend geht eindeutig zu Gar-
tenmöbeln, die dank hochwertiger 
Materialien den Indoor-Möbeln in 
Sachen Komfort um nichts nach-
stehen. Bänke, Eckbänke, Lounge-
Garnituren und auch Keramiktische 
mit hochwertigen Oberflächen sind 
bei X-Markt zusätzlich auch noch 
zentimetergenau planbar. Es wäre 
aber nicht X-Markt, wenn man 
nicht auch edle Marken und plan-
bare Gartenmöbel weit unter dem 
üblichen Preis bekommen würde. 
Denn durch Eigenproduktion und 

Fertigung vor Ort kann X-Markt 
auch Gartenmöbel nach Maß zu 
unglaublich niedrigen Preisen an-
bieten. Mehr Info: X-Markt in 

Wels, Jasminstraße 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www. x-markt.at, 
(Montag bis Freitag, 9 bis 18, Sams-
tag 9 bis 17 Uhr).<� Anzeige

Die Terrasse wird in Zukunft so bequem und individuell wie der Wohnbereich. Alle 
Materialien und Modelle sind schon in der über 1.200 Quadratmeter großen X-Markt 
Ausstellung zu sehen. Durch Bestellung in großen Mengen direkt beim Hersteller, Eigen-
produktion und Fertigung vor Ort gibt es bei X-Markt auch hochwertige Gartenmöbel 
zu Preisen, die man woanders lange suchen kann. Foto: X-Markt

EXKURSION

Schüler erkundeten die
Welt der Flussperlmuschel
BAD ZELL. Die zweiten Klas-
sen der Naturpark-Mittelschu-
le Bad Zell unternahmen einen
Ausflug zum Thema „Fluss-
perlmuschel“ nach Kefer-
markt.

Die erste Station führte sie zur
Zuchtstation der Flussperlmu-
schel. Hier erklärten die Betreu-
er, wie wichtig sauberes, gut
durchströmtes Wasser für das
Überleben der Muscheln ist und
welche Rolle Zuchtstationen
beim Erhalt der Art spielen.
Flussperlmuschel werden in
kontrollierten Umgebungen ge-
züchtet, da die natürlichen Be-
stände aufgrund der Gewässer-
verschmutzung stark bedroht
sind.Bei der zweitenStation ging

es um das Elektrofischen, eine
Methode, bei der Fische mithilfe
von sanften Stromimpulsen aus
demWasser geholt werden. Dies
dient der Bestandsaufnahme der
Fischpopulation und hilft auch
bei der Überwachung der Was-

serqualität. Die Schüler erfuh-
ren, dass die Verbreitung der
Flussperlmuschel von dem Be-
stand ihres Wirtfisches, der
Bachforelle, abhängig ist, da sich
die Larven (Glochidien) der
Flussperlmuschel nur auf den
Kiemen der Bachforelle weiter-
entwickeln können. Zum Ab-
schluss sammelten die Schüler
Insektenlarven im Bach und be-
stimmten diese unter dem Mi-
kroskop. Dadurch konnten sie
mehr über die Vielfalt erfahren
und deren Bedeutung als Bioin-
dikatoren für die Wasserqualität
verstehen. Gefördert wurde die-
ses Projekt vom Naturpark
Mühlviertel in Kooperation mit
Bipa und dem Land Oberöster-
reich.<

Schüler der MS Bad Zell bei der Ex-
kursion in Kefermarkt Foto: MS Bad Zell



Freistadt14 23. Woche 2025Aus der region

bad zell

HocHzeit: 
bernice 
Mikschl,  und 
Gottfried 
Gradl,
am 25. Mai;

 
Foto: privat

freistadt

Geburt: 
luca, am 
23. Mai, 
Eltern: Kerstin 
und Andreas 
Kern-Kathofer;

 Foto: BabySmile

kaltenberG

Geburt: 
lina, am 
22. Mai, 
Eltern: Melanie 
und David 
Reithmayr;

 Foto: BabySmile

keferMarkt
rubinHocHzeit: 
regina und 
Josef Voggeneder, 
am 25. Mai;

todesfall: 
Heidi kapfer 
verstarb am 21. Mai im 
58. Lebensjahr;
 Foto: privat

köniGswiesen

Geburt: 
tobias, 
am 19. Mai, 
Eltern: Stefanie 
und Markus 
Brunner;

 Foto: privat

todesfall: 
anna Hinterreiter 
verstarb am 21. Mai im 
83. Lebensjahr;
 Foto: privat

lanGscHlaG
GeburtstaGe: alois zwölfer (97),
Johann einfalt (70);

lasberG

Geburt: 
Magdalena, 
am 26. Mai, 
Eltern: Simone 
und Michael 
Sandner;

 Foto: BabySmile

GeburtstaG: 
Johann Hackl (85);

 Foto: Hackl/SB

st. oswald

Geburt: 
raphael, am 
21. Mai, Eltern: 
Natalie Wansch 
und Daniel 
Wagner;

 Foto: BabySmile

unterweissenbacH

GeburtstaG: 
alois Hinterdorfer 
(80); 
 Foto: privat

wartberG

todesfall: 
rupert frühwirth 
verstarb am 24. Mai im 
Alter von 70 Jahren;
 Foto: privat

Liebe Leserinnen,
liebe Leser!

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tipsf-freistadt@tips.at
Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Chili-Schokoherz
Neue Kreation dank
Kooperation: Chocola-
tier Kurt Wöss aus Neu-
stift hat für sein Bio
Chili-Schoko-Herz mit
der Chili-Manufaktur in
Katsdorf zusammenge-
arbeitet. Das Ergebnis
aus handgeschöpfter
Edelbitterschokolade
mit Nougatmasse mit
fein vermahlenen Bio-
Chilis wird erstmals bei
den Freistädter Genuss-
momenten am Freitag,
6. Juni, von 14 bis 18
Uhr in der Innenstadt
(MÜK) präsentiert.

Foto: Magy Bernhard

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

Knobelturnier Zahlreiche Besucher fanden sich im Gasthaus Rudelstorfer in
Windhaag ein, um beim spannenden Knobelturnier mitzufiebern und mitzu-
spielen.Auch Nabg. Johanna Jachs (am Foto mit Susanne Pilgerstorfer) ließ sich
vom Turnierfieber anstecken. Der Sieg ging an Daniela Reisinger aus Leopold-
schlag und der zweite Preis an Gabriel Schöfl aus Windhaag. Foto: ÖAAB Windhaag
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Ich bin kein Energieexperte. Aber ich bin Unternehmer. Vater. Nach-
bar. Mühlviertler.  Und als solcher möchte ich mich zur aktuellen 
Diskussion über Windkraftanlagen in unserer Region zu Wort melden. 
Die geplanten Windkraftprojekte in unserer Region führen derzeit zu 
spürbaren Spannungen in manchen Gemeinden. Dabei sind wir im 
Mühlviertel doch eigentlich für Zusammenhalt bekannt.
Ich finde: Emissionsfreie Energie ist eine großartige Sache – sauber, 
zukunftsweisend und notwendig. Aber es macht einen Unterschied, 
wo und wie wir diese Energie erzeugen. Nicht alles, das als „grün“ 
verkauft wird, ist automatisch gut für unsere Umwelt und unsere Ge-
sellschaft.

Photovoltaik: Auf die Dächer, nicht auf die Wiesen
Ich frage mich, warum wir große PV-Anlagen in unsere Wiesen 
stellen, obwohl tausende Dächer ungenutzt bleiben. Gerade weil 
Wohnraum und Boden ohnehin knapp sind, sollten wir unsere Wie-
sen schützen – sie sind zukünftiger Lebensraum, Erholungsraum und 
Nahrungsgrundlage.

Windräder: Nicht in Wald und Wiesen!
Absolut kritisch sehe ich die Errichtung von Windkraftanlagen in 
Wäldern oder auf landwirtschaftlichen Flächen. Für mich sind Wald 
und landwirtschaftlich genutzte Wiesen unser wertvollster Erholungs- 
und Lebensraum. Hier finden wir Ruhe, atmen durch, tanken Kraft. 
Wälder speichern CO2, schützen das Klima, bieten Tieren Schutz 
und sind zu dem vielfach Quellwasserschutzgebiet für unser Trink-
wasser. Windräder in Wäldern bedeuten für mich massive Eingriffe 
in die Natur, wie: Zufahrtsstraßen, Rodung vieler Hektar Waldfläche, 
Fundamente, Kabeltrassen, Transformatorstationen, Schattenwurf. 
Kurz: Auswirkungen auf Tiere und Ökosysteme sind vielfältig und 
nicht von der Hand zu weisen. 

Was ist mit Respekt vor anderen Meinungen?
In vielen Debatten – ob bei Corona oder jetzt bei der Windkraft – be-
obachte ich eines mit Sorge: Wer kritische Fragen stellt, wird schnell 
abgestempelt als „ewig gestrig“, als „Schwurbler“, als „Verhinderer“. 
Aber: Viele Menschen haben berechtigte Sorgen.
Wenn wir aufhören zuzuhören, wenn wir Ängste kleinreden oder 
ignorieren, verschwinden sie nicht – sie werden lauter. Was wir 
brauchen, ist wieder ein respektvoller Umgang miteinander. Zuhören. 
Hinterfragen. Und gemeinsam nach Lösungen suchen.

Eine offene Frage für mich: 
Der finanzielle Aspekt bei der Windenergie
Ich habe großen Respekt vor allen, die an Technologien arbeiten und 
forschen. Das Land braucht diese innovativen Techniker, Forscher 
und Fachkräfte, um Fortschritt und Arbeitsplätze der Zukunft zu si-
chern. Aber wir sollten auch über Geld hinter diesem Thema sprechen 
dürfen. Wenn ein Energieunternehmen, das in unseren Mühlviertler 
Wäldern über 200 m hohe Windräder errichten möchte, laut veröffent-
lichter Bilanz rund 75 Millionen Euro Umsatz und 35 Millionen Euro 

Gewinn macht – also fast 50 % Gewinn – darf man zumindest fragen, 
wie diese Gewinne entstehen. In Zeiten, in denen viele Betriebe ums 
Überleben kämpfen, Arbeitsplätze unsicher sind, erscheint mir dieser 
Gewinn als sehr hoch. Können wir es uns leisten, Lebensraum mit 
über 200 m (bisher ca 80 m) hohen Windrädern zu zerstören, damit 
der Gewinn noch ein Stück steigt? Oder gäbe es Alternativen?

Ein Vorschlag für echten Konsens
Wäre es nicht klüger, emissionsfreie Energie dort zu erzeugen, wo 
der Boden bereits versiegelt ist – zum Beispiel entlang von Autobah-
nen oder in Industriegebieten? Ja, dort weht vielleicht etwas weniger 
Wind, was eventuell geringere Erträge bedeutet – aber dafür bleibt 
unser wertvoller Lebensraum erhalten. Und wäre es nicht genauso 
klug, die vielen kleinen Erzeuger – Bürger, Betriebe, Gemeinden – 
wieder aktiv an der Energiewende teilhaben zu lassen? Indem man 
ihnen erlaubt, ihre lokal erzeugte Energie aus Photovoltaik-Anlagen 
einzuspeisen, statt sie mit dem Argument „Netz voll“ auszubremsen? 
Denn die großen Betreiber dürfen Megawatt einspeisen – und bei 
den Kleinen heißt es: „Danke, aber ihr seid zu viel.“ Das wirkt unge-
recht – und ist es auch. Mit dem nötigen politischen und wirtschaft-
lichen Willen könnte man das ändern. So schaffen wir eine Energie-
wende, bei der alle mitgestalten – und alle gewinnen: Die Betreiber, 
die Natur, die Menschen – und die regionale Wirtschaft.

Alternative Energiezeugung – JA. 
Aber mit Vernunft, Augenmaß und Respekt vor dem, was wir zu ver-
lieren haben. Und vor allem mit Respekt vor dem Menschen – auch 
dann, wenn er anders denkt. Zuhören, Hinterfragen, Verstehen 
und gemeinsames Handeln – das ist es, was es heute braucht. 
Nicht Spaltung, sondern ein ehrliches Miteinander. Wir Menschen 
sollten uns nicht mehr in unnötigen Diskussionen verlieren oder leiten 
lassen – ohne dabei den Blick aufs Wesentliche zu verlieren. Das 
sollten wir uns aus dieser Thematik Windkraft in den Mühlviertler 
Wäldern auf alle Fälle mitnehmen.
Zurück zu den Wurzeln. Zurück zu einer gemeinsamen Kultur, in 
der offenes Ansprechen, gegenseitiges Verständnis und echtes 
Interesse am anderen wieder Platz haben – im Mühlviertel und im 
ganzen Land. Und eben nicht eine Kultur, die einzelne Interessen 
oder die Interessen der finanziell Stärkeren bevorzugt, während das 
Gemeinwohl leidet.
Als Gemeinschaft sollten wir bei zukünftigen Themen wieder mehr 
Flughöhe aufnehmen und die Dinge von oben ganzheitlich betrach-
ten – das könnte sehr wertvoll für uns alle sein.
Was wir brauchen, ist der Mut und die Bereitschaft, Probleme ge-
meinsam anzupacken. Das Herz, das Verbindungen sucht. Und die 
Bereitschaft, unsere Herausforderungen ehrlich, ganzheitlich und 
nachhaltig zu lösen. Und genau das können wir jetzt beim Thema 
Windenergie im Mühlviertel beweisen:
Dass wir es besser können – und alle dabei gewinnen.

Leserbrief: Emmissionsfreie Energie JA – 
aber bitte mit Hausverstand

Norbert Königsecker, Reichenthal
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KINOTIPP

Ballerina – From the
World of JohnWick
Ein Fest für alle JohnWick Fans!
Ana de Armas alias Eve Macar-
ro schwört Vergeltung für den
Mord an ihrer Familie. Der Film
folgt der jungen und brutalen Rä-
cherin, die bei den berüchtigten
Ruska-Roma ihre Ausbildung in
der Kunst des Tötens beginnt.
Zeitlich spielt sich die Handlung
während der Ereignisse von

„JohnWick: Kapitel 3“ ab. Auch
Fans von Keanu Reeves kom-
men daher in „From theWorld of
John Wick: Ballerina“ voll auf
ihre Kosten.< Anzeige

Ana de Armas tritt als brutale Rächerin Eve auf. Foto: 2025 Lionsgate

„Ballerina – From the
World of John Wick“
Jetzt bei Star Movie
www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 4. Juni              
ab 15:40 Uhr Waage – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel – Günstig: Pflege bekommt Pflanzen 
gut; alle Gartenarbeiten; Pflanzen gießen; Kompost 
ausbringen; chemische Reinigung; Haare schneiden, 
Dauerwellen und Farbe für die Haare; geschäftliche 
Verhandlungen, Einkäufe und Geldangelegenheiten  
Ungünstig: düngen; Wäsche waschen – Siehe auch 
morgen

DO+FR 5.+6. Juni              
absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften 
Günstig: Saatarbeiten Blütenpflanzen (auch Brok-
koli u. Karfiol); natürliche Schädlingsbekämpfung; 
Reinigung von Holzböden; Fenster putzen; lüften; 
Blüten u. Heilkräuter sammeln u. trocknen; Massa-
gen – Ungünstig: Pflanzen gießen; Unterkühlung

SA 7. Juni              
bis 04:25 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen u. düngen; Rasen mähen 
o. bearbeiten; umsetzen u. umtopfen; Schnecken 
absammeln; Wasserinstallationsarbeiten; Jungtiere 
entwöhnen; Gartenzäune setzen; Kraut hobeln; Mas-
sagen; geschäftliche Verhandlungen; Kräuter sam-
meln u. anwenden – Ungünstig: Wohnungsputz

SO 8. Juni              
absteigender Mond – Pfingstsonntag – S. gestern

MO 9. Juni              
ab 16:50 Uhr Schütze – abst. M. – Pfingstm. – S.g.

DI 10. Juni              
Wendepunkt; Fruchttag – Wärmetag / Nah-
rungsqualität: Eiweiß / Körperregionen: Ober-
schenkel, Muskeln – Günstig: ernten; einkochen 
und konservieren; Gehölze pflegen; Kräuter sammeln 
und trocknen; Butter rühren; Brot backen; Wohnung 
lüften; Malerarbeiten, die meisten Aufräumarbeiten; 
Verkäufe – Ungünstig: Kopfsalat pflanzen; Unkraut 
jäten; Pflanzen umsetzen; Wäsche waschen

MI 11. Juni              
Vollmond um 09:45 Uhr – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: 
Eiweiß / Körperregionen: Oberschenkel, Mus-
keln – Günstig: ab heute beginnt die Ernte vieler 
Kräuter und Gewürze, noch wachsen sie schnell 
nach; Beeren ernten (fürs Einkochen), übersiedeln 
oder umziehen – Ungünstig: Sauna; Massagen; 
Pflanzen umsetzen; Wäsche waschen

DO+FR 12.+13. Juni              
bis 03:55 Uhr Schütze – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Stecklinge schneiden; Unkraut jäten; Kom-
post ansetzen; schwache Wurzeln düngen; Garten-
wege anlegen, Zäune setzen; ernten und einkochen; 
Wäsche waschen; alle Hausarbeiten; Klauenpflege 
bei Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; kosme-
tische Behandlungen; günstiger Operationstermin; 
Geldangelegenheiten – Ungünstig: Pflanzen ver-
setzen; chemische Reinigung 

VOTING

Gartenfotos gesucht
OÖ/NÖ. Tips und Husqvarna
Austria suchen das „schönste
Gartenfoto“. Ob Garten, Bal-
kon oder Terrasse, von 4. bis
27. Juni 2025 können Fotos
eingereicht und online auf
tips.at abgestimmt werden.

Tips-Leser sind gefragt: Wer hat
den Titel „Schönster Garten“ ver-
dient?Auf denGewinnerwartet ein
Husqvarna-Gutschein imWert von
1.500 Euro (einlösbar im Shop In-
dustriezeile 36b, 4020 Linz aus-
schließlich für Geräte und Zubehör
der Marke Husqvarna) mit einem
kostenlosen Gartencheck von Hus-
qvarna Home Service.
Wer sicher ist, dass sein Garten der
schönste Platz daheim in der Natur
ist, sollte sich online unter
www.tips.at/garten registrieren, ein
Foto vomGarten hochladen, Daten
eingeben, und schon ist man beim
Voting mit dabei. Um mehr Stim-

men zu erzielen, kann das Foto mit
Link auch auf Facebook geteilt
werden. Pro Person kann nur ein
Foto hochgeladen werden. Stünd-
lich kann einmal für jedes Foto ge-
votet werden. Die letzte mögliche
Stimmabgabe ist am Freitag, 27.
Juni, um 10 Uhr. Der Gewinner
wird verständigt und in einem
Nachbericht online und im Print
verkündet. Tips freut sich auf viele
schöne Fotos und wünscht allen
Teilnehmern viel Glück.<

Margarete Schöfer aus Freistadt holte
sich 2024 den Titel „Schönster Garten“.
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KREATIV-BEWERB

Young at Art startet
OÖ. Der beliebte Tips-Krea-
tivwettbewerb Young at Art
geht ins neue Jahr. Kinder und
Jugendliche im Alter von 8 bis
18 Jahren können ihrer Krea-
tivität freien Lauf lassen.

Tips, die OÖ Landes-Kultur
GmbH, Talente OÖ, die Bildungs-
direktionOÖ, die Prager Fotoschu-
le, die Pädagogische Hochschule
OÖ, Life Radio, TV1, OÖN und
Uniqa machen sich auch 2025 auf
die Suche nach jungen Kunsttalen-
ten. In drei Alterskategorien (8–11
Jahre, 12–15 Jahre, 16–18 Jahre)
vergibt eine Jury hochkarätige
Preise. Zudem werden ein Foto-
Award, die Art-Awards sowie ein
Digital-Award (etwa für Videos,
KI-generierte Werke oder Audio-
projekte) vergeben. Via Onlinevo-
ting wird auch der Tips-Publi-
kumspreis vergeben – die meisten
Stimmen werden mit einer Fahrt

mit dem Heißluftballon für zwei
Personen belohnt. Und: Für die Ju-
biläumsausgabe40 JahreTips2026
kann fürdiekreativeGestaltungder
Titelseite eingereicht werden.<

Alle Infos, Teilnahmebedin-
gungen und Anmeldung unter
www.youngatart.at; bis zu drei
Werke pro Teilnehmer können ein-
gereicht werden, Vorjahressieger sind
für die Edition 2025 ausgeschlossen.
Einreichen bis 2. November.

Dominik Reitinger, einer der Preisträ-
ger im Jahr 2024. Foto: Tips/Alisa Matern
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OÖNachrichten lesennn und gewinnnnen!
„Warum in die Ferne schweifen,,, wwwwenn daaas Gute liegt so nah?“

SSSelten trifft das so zu wiiieee iiimmm MMMühlviertel. Gewinnen Sie deshalb
beim OÖNachrichten-Gewinnspiel Preise direkt aus Ihrer Region!

2 Nächte für 2 Personen
in Junior Suite im
Königswieserhof

6x2 Gutscheine
„Bier trifft Kulinarik“ im
Freistädter Brauhaus

5x € 100,- in Freistädter 10ern
gültig in fast allen Geschäften

in Freistadt

10x € 100,- PERG-Gutscheine
gültig in über 100 Unter-
nehmen in und um Perg

3x2 VIP-Tickets
für ein Konzert bei

Clam Live

Jetzt
mitspielen!
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BROTKULTUR

Brot ist Handarbeit von Menschen
Brot ist mehr als nur ein
Grundnahrungsmittel. Es ist
oft typischfüreineRegion–und
das grenzübergreifend. Das
Entdeckerviertel rund um
Braunau, Mattighofen, Sim-
bach und Burghausen widmet
sich mit einer eigenen „Woche
der Brotkultur“ der Qualität
und Kultur des Brotes.

Eine ganze Region in Oberös-
terreich und im angrenzenden
Bayern hat sich dem Brot ver-
schrieben. Bäcker, Köche, Gas-
tronomen, Touristiker und Brot-
sommeliers „kneten“ und kom-
munizieren dabei über die Gren-
ze hinweg. „Wir sind Brot“, sa-
gen sie und wollen dies keines-
falls als reine Marketingfloskel
des touristischen Entdeckervier-
tels rund um Braunau, Mattig-
hofen, Simbach und Burghausen
verstanden wissen. Es ist ein
Ausdruck gelebter Geschichte
und der Überzeugung, dass Qua-
lität, Regionalität und Tradition
wichtig sind. Dabei geht es nicht
um irgendein Brot, sondern um
die Menschen, die Brot zu etwas
Besonderem machen. Um die
spezielle Qualität in den Back-
ofen und später auf den Tisch zu
bringen, ist viel Handarbeit not-
wendig. Viele individuelle Re-
zepte, die oftmals über Genera-
tionen weitergegeben wurden,
prägen die Brotlandschaft. In der
regionalen Landwirtschaft wird

mit ausgewählten Getreidesor-
ten die Basis für das Brot ge-
schaffen und die Müller sorgen
für gleichbleibende Qualität und
Sortenvielfalt.

UnverwechselbareMenschen
Im ehemaligen Wirtschaftsge-
bäude des Klosters Ranshofen
befindet sich die älteste Bäckerei
Österreichs. Sie blickt auf eine
fast 900-jährige Geschichte zu-
rück, verfügt über uraltes Wis-
sen und hat mit Juniorchef Lu-
kas Höllbacher den wohl
schnellsten Bäcker Europas,
einen Motorrad-Rennfahrer. Si-
mon Sailer ist Bäcker-Europa-
meister undBrot-Sommelier. Bei
den Euro Skills hat er 15 andere

Nationen hinter sich gelassen.
Michael Zagler ist einer der be-
kanntestenBäcker derRegion.Er
schreibt Gedichte, spielt Theater

und trägt auf Poetry Slams vor.
Die „Brotflüsterin“ Viktoria Hö-
negger vom Hildegard Natur-
haus in Kirchberg bei Mattigho-
fen ist ebenfalls Brot-Sommeliè-
re und gibt Brotbackkurse. Viele
Köche backen das Brot nicht nur
selbst, sondern integrieren es
kreativ in Menüs. „Brot“agonis-
ten gibt es viele. Seit einiger Zeit
wird daher einmal im Jahr im
Entdeckerviertel die „Woche der
Brotkultur“ veranstaltet. Dabei
können Gäste wie Einheimische
„drent“ und „herent“, also drü-
ben in Bayern und herüben im
Innviertel, mitmachen, mitessen
und mitfeiern. Möglich ist dies
etwa beim Brotfest in Burghau-
sen, bei Kursen mit dem Holz-
backofen und bei besonderen
Menüs im Wirtshaus zur Reib in
Hochburg-Ach oder beim Wirt
z’Weissau in Lochen am See.<

Bäcker-Europameister Simon Sailer, der bei den Euro Skills 15 andere Nationen
hinter sich ließ, ist inzwischen auch Brot-Sommelier. Foto: Entdeckerviertel/mediadot.com

Woche der BROTKULTUR
Eine Auswahl von vielen Veranstaltungen:

BURGHAUSER BROTFEST
(14.06. Altstadt)

„BROT & BRATEN“
(21.06., u.a. Hildegard Naturhaus,
Kirchberg bei Mattighofen)

BÄCKEREIFÜHRUNGEN
beim Sailer (17.06. Mauerkirchen) und 
beim Stranzinger (15.06., Altheim)

900 JAHRE KLOSTER-
BÄCKEREI HÖLLBACHER 
(15.06. Ranshofen)

Das Brot-Magazin kostenlos anfordern 
unter info@entdeckerviertel.at

beim Stranzinger (15.06., Altheim)

Das Brot-Magazin kostenlos anfordern 

Brot-
Magazin  

gratis

14. - 21. Juni 2025

Woche der
14 21 J i 2025
BROTKULTUR

www.entdeckerviertel.at

Rezepte auf www.muehle.at

BROT BACKEN? Die neue App:
Tips Shorts –
KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenheruntterladente

Shorts

tips.at/shorts

News,
die passen!
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Aktuelles

Antiquitäten

Dienstleistungen

Märkte

Hobby/Basteln

Kontakte

Rund um Haus u. Garten

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

www.facebook.com/tips.at

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEN-MAZDA-ALFA-FIAT
www.ambros-automobile.at

SEAT ROTSCHNE FREISTADT
www.rotschne.at

FORD AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at

PEUGEOT & SUZUKI
www.autohaus-reindl.at

Die PROFI TIPS aus dem Internet

www.tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Eisengasse 5, 4240 Freistadt

Info-Telefon: +43 7942 74100
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 6. Juni von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Nikkor Z 14-30/4S Objektiv,
Super-Weitwinkel, 1A-Zustand,
Abholung oder Versand, VP:
€860,-  0664-8157716

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Verkaufe Orgel, restauriert,
VP: € 50,-  0699-17033218

Maria 63 J., liebevolle, fe-
sche Pensionistin,  gute
Hausfrau mag nicht mehr allei-
ne sein. Füreinander da sein -
wieder glücklich sein mit einem
ehrlichen Mann (gerne auch äl-
ter). Das wär mein Herzens-
wunsch. Bin mobil, einem Tref-
fen steht nichts im Weg.
0664 88262264
www.liebeundglueck.at

Romantische Dame,  66 J., ge-
bildet, NR, wünscht Bekannt-
schaft mit gepflegtem, gebilde-
tem Herrn, der auch nicht allei-
ne sein möchte. Schreib mir
doch. Antwort: isa59lim@
gmx.at

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729

Celepci Pflasterer Profi, Verle-
gung Jeder Art von Steinen; Sa-
nierung, Reinigung, Imprägnie-
rung   0664 9954854
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491
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Tiere

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

An diesem Tag  feiert eine 
außergewöhnliche, schöne, 

intelligente Frau  mit  einem  großen 
Herzen Geburtstag  und  ich  habe 

das Glück  sie  Mama“ zu  nennen. 

Alles Gute zum 
Geburtstag  an  die  stärkste 

Frau  die  ich  kenne!

Bussi, 
deine Tochter

“

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

www.haider-iht.at

Am Anger 28
4271 St. Oswald
Tel.: 07945/7887

Ihr regionaler 
Spezialist für 

Bäderplanung und 
Wellness

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

die Nummer Deins im Job Finden

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Viel mehr Anzeigen 
online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Verkaufe hartes, trockenes
Brennholz, Buche/Eiche/Bir-
ke, küchen-/kachelofengerecht
gespalten  0664-1290936

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Zuhause gesucht für Laris-
sa,  die aus einer rumäni-
schen Tötungsstation ge-
rettet wurde! Larissa ist
laut EU Pass 12 Jahre, wirkt
aber viel jünger, sie ist scheu
und braucht viel Geduld und
Liebe, um Vertrauen fassen zu
können. Sie lebt seit Herbst
2024 auf einer Pflegestelle in
Weitersfelden und kann gerne
dort kennengelernt werden. In-
fos bei Birgit Stepka:  0676
9730969

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt.
 0676 3131779

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Zwei Elektro-Fahrräder-
sehr guter Zustand, ein Steyr
Waffenrad-günstig
 0664 2796527

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Derbi Senda DRD X-Tre-
me SM, 9/2012, 26.900 km,
vieles neu gemacht, Pickerl ge-
rade gemacht, Abholung in
Perg, VP: € 1.600,-  0660-
9414176

E-Fully KTM Macina Kapo-
ho ELITE € 5.099,- 2 Rad Rot-
schne   07942-7253021

Ford Puma ST-Line X Automa-
tik SUV / Geländewagen, rot,
125 PS 9/20, unfallfrei, service-
gepflegt. VP € 16.500,-
 0660 5282187

JAGUAR XJ6,  Daimler Sover-
eign, ESZ 5/1991, 220 PS, Ga-
ragenauto, servicegepflegt,
Pickerl, Nichtraucher, dunkel-
blau, 125.000 km, Privatver-
kauf, VP € 12.500.
 0650 2094200, steht im
"Winterquartier" bei KFZ Limi
's Garage, 4072 Alkoven, Al-
kovnerstr. 28, = Jaguarspezia-
list, zur Ansicht

Renault Clio, schwarz, 90 PS,
Benzin, ESZ 4/2016, Erstbesitz,
Garagenauto, Servicegepflegt,
Pickerl 4/2025, unfallfrei,
168.500 km, VB € 5.500,-.
  0677 61735443

Wohnmobil Pilote P696
GJ Evidence, EZ 5/2021 (Erstbe-
sitz), 21.700 km, Leergewicht:
2.950 kg, 3 Betten, Topausstat-
tung, Toilette, Dusche separat,
Nichtraucher, keine Tiere,
€ 70.900,-, Bezirk Eferding,
 0664 4746784

Oldtimer MGB Bj. 1967,
super Zustand, Motor, Getrie-
be, Kupplung, Fahrgestell alles
neuwertig, historische Zulas-
sung, Alu Querstromkopf,
2 Doppelvergaser Dellorto,
Overdrive.
Details unter  0664 5229202

Verkaufe Roller Piaggio Med-
ley 125 ABS Sportausführung:
1A-Zustand, 125 cm, 2,5 Jahre
alt, Tacho nur 1330 KM,
€ 2.990,-   0677 62030359

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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Als regionale Baufirma, ansässig im Herzen des Mühlviertels, verwirklichen wir seit 40 Jahren zahlreiche 
Projekte im Bereich Außenanlagen - Kanalbau -  Kanalsanierung - Kanalservice. 
Unser Team umfasst 75 Mitarbeiter, welche das Fundament unseres Erfolges sind. 

Werde
 Teil 

unser
es T

EAMS! 

Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (mit Lebenslauf und Foto) sendest du bitte an:  
A. Zaussinger Bau– und Transporte G.m.b.H. z.H. Herrn Prok. Andreas Etzlstorfer 

Zaussinger Straße 1, 4224 Wartberg ob der Aist   E-Mail: office@zaussinger.at 

Wir suchen zum sofortigen Eintritt: 
Bauleiter/in  

in der Abteilung Kanalservice (Vollzeit) 
DEIN AUFGABENGEBIET: 
 Auftragsbearbeitung und Angebotserstellung  
 Organisation und Kontrolle der Baustellen  
 Telefonischer Kundenkontakt, Planung von 

Terminen 
 Datenbearbeitung und Dokumentation 

DEIN PROFIL: 
 Abgeschlossene kaufm. Ausbildung     
 Berufserfahrung in ähnlicher Position 
 Gute MS-Office Kenntnisse und idealerweise 

Kenntnisse in Nevaris Success und WinCan 
 Gewissenhafte, strukturierte und präzise 

Arbeitsweise 

WIR BIETEN: 
 ein abwechslungsreiches, breitgefächertes 

Aufgabengebiet in einem freundlichen und 
wertschätzenden Arbeitsumfeld 

 einen sicheren Arbeitsplatz in einem 
etablierten Bauunternehmen 

 Entlohnung lt. Kollektivvertrag Bauindustrie 
und Baugewerbe (Einstufung A3)               
KV Brutto € 3.482,— (Vollzeitbasis) Stand 01.05.2025 

 Bereitschaft zur Überzahlung je nach 
Qualifikation und Erfahrung 

WIR  SUCHEN 
DICH!  

SOS-Kinderdorf Rechberg sucht ab sofort
für 20h/Woche eine*n 

Wirtschafter*in (m/w/d) 

Weitere Informationen und die Möglichkeit zur 
Online-Bewerbung findest du unter:

 www.sos-kinderdorf.at/jobs  

Monatsbruttogehalt laut KV
zwischen € 1.282,01 und € 1.509,09.

www.facebook.com/tips.at

team
diakonie

werk
Werde
Teil von

Wir suchen dich
als neue:n

Mitarbeiter:in im Haus
für Senioren Bad Zell!
Werde Teil des Teams als
#DGKP
#Pflegefachassistenz
#Fachsozialbetreuer:in
#Pflegeassistenz

Jetzt
bewerben:
diakoniewerk.at/

jobs

ZU IHREN AUFGABEN ZÄHLEN:
• Fachliche, organisatorische und administrative Unterstützung der

Geschäftsleitung
• Erstellung von Präsentationen, Berichten und Korrespondenz
• Vor- und Nachbereitung von Meetings inkl. Recherche und Material-

zusammenstellung
• Operative Mitarbeit bei diversen Projekten
• Backoffice- und Assistenzagenden sowie Betreuung von Besuchern

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (HAK, HBLA, FH, Studium)
• Berufserfahrung von Vorteil
• Fundierte MS-Office-Kenntnisse (Powerpoint, Excel, Word)
• Ausgezeichnetes Deutsch in Wort und Schrift
• Freundliches professionelles Auftreten
• Strukturierte, lösungsorientierte und selbstständige Arbeitsweise
• Organisationstalent mit Hands-on-Mentalität
• Diskretion und Vertrauenswürdigkeit im Umgang mit sensiblen Informationen

WAS WIR BIETEN:
• Moderner Arbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter öffentlicher

Verkehrsanbindung
• Kommunikatives und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld in einem

renommierten Medienhaus
• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
• Positives und angenehmes Betriebsklima
• Mindestgehalt auf Basis Vollzeit lt. KV ab € 2.552,- mit Bereitschaft zur

Überzahlung je nach Qualifikation

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

Assistenz der Geschäftsführung (m/w/d)
Vollzeit (37 h/Woche)

Zur Verstärkung unseres Teams im Medienhaus Wimmer in Linz
suchen wir eine

Das Medienhaus Wimmer ist das führende, familiengeführte Medienunternehmen in
Oberösterreich mit über 170 Jahren Tradition. Zum Portfolio zählen unter anderem die
Premium-Tageszeitung OÖNachrichten, die Gratis-Wochenzeitung Tips sowie Life Radio,
OÖNow, TV1, Wimmer Immobilien und das OÖN Druckzentrum.

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 280.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

Ältere(s) HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at

Suche: Gemeinschaftliches
Wohnprojekt "doma" sucht
Grundstück/Alt-/Leerbestand
im Mühlviertel. Sind für alle Op-
tionen offen. Details unter
www.dorfmalanders.at oder
 0660 5285586.

Haus mit Garten zu mie-
ten gesucht   0699-
12602792, Mail an:
m.w.falzeder@gmail.com
Raum Wartberg: Suche Gara-
ge oder Motorrad-Einstellmög-
lichkeit. SMS bitte an
 0650 3644133. Kein Anruf,
ich melde mich. Danke!

Wohnung zu vermieten, 56m²,
barrierefrei, gute Heizung, teil-
möbliert, sofort beziehbar, Mie-
te inkl. BK und Heizung € 400,-
0680 3061630

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Ordinationsassistentin für
allgemeinmedizinische Praxis
im Raum Perg ab sofort ge-
sucht. Ca. 25 Std/ 4 Tage pro
Woche. Vorwiegend administra-
tive Tätigkeit. Berufserfahrung
im med. oder pflegerischen Be-
reich erwünscht. Entlohnung lt.
Kollektivvertrag und Überzah-
lung.  0650 2709592
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TOPSPIEL

Fußball-Highlight in Mitterkirchen:
FC Blau-Weiß Linz trifft auf Bezirksauswahl
MITTERKIRCHEN. Am Freitag,
27. Juni, erwartet Fußballfans
ein besonderes Highlight: Der
FC Blau-Weiß Linz, aktuell in
der österreichischen Bundes-
liga vertreten, gastiert am
Sportplatz in Mitterkirchen
und trifft auf eine Auswahl-
mannschaft aus dem Bezirk.
Anpfiff ist um19Uhr. Tips ver-
lost Freikarten für das Spiel.

DieBezirksauswahl setzt sich aus
Kickern verschiedener regiona-
ler Fußballvereine zusammen.
Trainiert wird das Auswahlteam
von Jörg Renner, der zuletzt den
SC St. Valentin betreute, ge-
meinsam mit Florian Reitinger,
Fußball-Sektionsleiter in Mitter-
kirchen. Für die Stahlstädter zählt

das Fußballmatch in Mitterkir-
chen zum Trainingsauftakt aus
der wohlverdienten Sommer-
pause.
Vor dem Anpfiff begleiten Ein-
laufkinder aus der Spielgemein-
schaft Machland die Teams aufs
Spielfeld. Die Zuschauer dürfen

sichaufeinespannendePartieund
jede Menge Fußballaction freu-
en.

Stimmung und Party
Auch für Autogramme stehen die
ProfisvonFCBlau-WeißLinzzur
Verfügung – eine tolle Gelegen-

heit für alle Fans, ihren Idolen
ganz nahe zu kommen. Abgerun-
det wird der Fußballabend mit
einer After-Show-Party, bei der
DJ Jürgen für Stimmung sorgt.
Eintrittskarten sind im Vorver-
kauf um 10 Euro erhältlich – bei
einem der nächsten Heimspiele
der Union Mitterkirchen oder bei
Christian Lumetsberger unter
0664 2178038. Abendkasse 12
Euro. Kinder von 10 bis 15 Jah-
ren zahlen 6 Euro, jüngere Kin-
der haben freien Eintritt. Einlass
ist ab 17.30 Uhr.<

Der FC Blau-Weiß Linz trifft am Freitag, 27. Juni, in Mitterkirchen auf eine Aus-
wahl regionaler Top-Kicker. Anpfiff ist um 19 Uhr. Foto: Sportmediapics.com/Manfred Binder

Die neue App:
Tips Shorts –
News, die passen!

KOMPAKT
REGIONAL
MEHRSPRACHIG

tips.at/short

Gewinnspiel
Jetzt gratis im App Store

downloaden, Screenshot an
gewinnspiel@tips.at senden
und eine Tips-Ballonfahrt

für zwei Personen
gewinnen! tts

Kostenlos
herunterladenheruntterladente

Shorts
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Kegel-Asse Karl Palmetzhofer, Josef Wurzinger, Karl Pichlbauer und Alfred
Edelmayr (v. l.) der SPG Generali Perg erreichten im Finale der Oberösterreichi-
schen Kegelmeisterschaft den zweiten Rang. Somit stehen sie im November im
Finale der Staatsmeisterschaft im Cupbewerb in Kramsach in Tirol, wo sie ge-
meinsam mit dem Kegelverein Hahnwirt Grein 1 den Landesbreitensport- und
Freizeitkegelverband (LBFKV) Oberösterreich vertreten. Foto: Karl Palmetzhofer

LEICHTATHLETIK

Rudorfer qualifiziert
sich für U20-EM
ST. OSWALD. Ein starkes Aus-
rufezeichen setzte Julius Ru-
dorfer bei seinem Saisonein-
stieg über 400 Meter Hürden:
Beim ersten Freiluft-Wett-
kampf des Jahres unterbot der
mehrfache österreichische Ju-
gendmeister das Limit für die
U20-Europameisterschaften in
Tampere (Finnland).

Mit einer Zeit von 53,03 Sekun-
den blieb der Nachwuchsathlet
aus St. Oswald klar unter der ge-
forderten Norm von 53,25 Se-
kunden. Doch auch auf Vereins-
ebene feierte Julius Rudorfer
einen großen Erfolg: Mit seiner

Mannschaft, der TGW Zehn-
kampf-Union, holte er den Titel
bei den Österreichischen Meis-
terschaften der Vereine in der
allgemeinen Klasse. In diesem
hochklassigen Wettkampf mes-
sen sich die stärksten Leichtath-
letik-Vereine des Landes.
Mit dabei waren weitere Athle-
ten aus dem Bezirk Freistadt: Sa-
muel Lengauer, Fabian Henner-
bichler, Simon Gusenbauer und
Marco Bergsmann trugen eben-
falls zumMannschaftserfolg bei.
Für Rudorfer bedeutet die gelun-
gene Qualifikation einen wich-
tigen Schritt in Richtung inter-
nationaler Bühne.<

Julius Rudorfer startet bei der U20-EM in Finnland. Foto: ÖLV/Martina Albel

FAUSTBALL

Viertelfinale: Bitterer
Auftakt für Freistadt
FREISTADT. Im ersten Viertel-
finalspiel mussten sich die
Freistädter Frauen auswärts in
St. Veit deutlich mit 1:4 ge-
schlagen geben. Das Männer-
team verlor 2:4 gegen Urfahr.

DieCompact-Frauen fandenüber
die gesamte Spielzeit nicht in
ihren gewohnten Rhythmus. Im-
mer wieder machten Eigenfehler
einen soliden Spielaufbau zu-
nichte. Die Gastgeberinnen aus
St. Veit nutzten jede Schwäche
konsequent aus – und so stand am
Ende eine bittere 1:4-Niederla-
ge. Das zweite Viertelfinalspiel
steigt am 14. Juni, um 11.30 Uhr,
in Freistadt. Gelingt der Aus-
gleich, kommt es am 15. Juni,
ebenfalls in Freistadt, zum ent-
scheidenden dritten Spiel. Zuvor

steht für viele Spielerinnen der
ersten Bundesliga noch das
Pfingst-Trainingslager der Na-
tionalteams an. Fünf Compact-
Frauen (Emilia Engleder, Barba-
ra Gutenbrunner, Ines Wegleh-
ner, Antonia Woitsch und Olivia
Woitsch) kämpfen dabei um ein
Ticket für die Nominierung der
World Games in Chengdu, Chi-
na. DasMännerteammusste eine
2:4-Niederlage gegen Urfahr
hinnehmen.<

Olivia Woitsch Foto: Bernhard Kaiser

HANSBERGLAND CROSS TRIATHLON

Drei Tagessiege für
TriPower-Sportler
FREISTADT. Trotz widriger
Wetterbedingungen rückten die
TriPower-Kids aus, um ihre Ti-
tel beim Hansbergland Cross
Triathlon in St. Veit im Mühl-
viertel zu verteidigen: Felix Mo-
ser (Einzelstarter) und die Staf-
fel mit Sophia Moser, Antonia
Heppke und Emma Sengstbratl,
ließen sich von den niedrigen
Temperaturen nicht beirren. Fe-
lix und Sophia Moser hielten
beim Schwimmen ihre Konkur-

renz bereits ordentlich auf Ab-
stand. Trotz Schrecksekunde in
der Wechselzone wegen verlo-
renem Pentek-Chip baute Anto-
nia Heppke auf dem Fahrrad den
Vorsprung weiter aus und Emma
Sengstbratl brachte den Tages-
sieg souverän ins Ziel. Felix Mo-
ser holte sich den Tagessieg im
Schülertriathlon. Bei den Er-
wachsenen holte Florian Böhm
im Bike&Run-Bewerb den Ta-
gessieg für TriPower.<

Die erfolgreichen TriPower-Kids Foto: Tripower Freistadt
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TESTFAHRT

Alfa Romeo Junior Elettrica: Ende gut, alles gut
Ein elektrisches City-SUV mit
überschaubaren 156 PS taugt
primär wenig, um für Fahr-
freude zu sorgen. Es sei denn,
es kommt aus dem Hause Alfa.

Die Testfahrer von Fahrfreude
haben an dieser Stelle schon öf-
ters den steinigen Weg mancher
Markenwegvomfossilenhinzum
elektrischen Antrieb erwähnt.
Je emotionaler besetzt, desto
schwieriger – und Alfa muss sich
ordentlich ins Zeug legen. Man
hat das auch getan, um sich beim
neuen „Milan“ beim Namen
gleich selber ein Bein zu stellen.
Jetzt heißt er „Junior“, historisch
eh gut verifizierbar.
So wie der neue Einstiegs-Alfa
aussieht, hätten sie ihn auch
„Rübezahl“ nennen können. Sein
Design ist einzigartig und fast fri-
vol aufregend – da kommt kein
Konkurrent mit. Essentiell, denn

als Teil des Stellantiskonzerns
teilt er die Basis mit Jeep Aven-
ger oder Fiat 600e.
Interieur und Exterieur schenken
einander nichts, die Augen sind
einer Dauerbespaßung ausge-
setzt. Klassisch stark ist die Front
–derzentraleScudettosamtLED-
Lichtsignatur macht mächtig
Eindruck. Doch auch das Heck
fällt auf: „Coda Tronca“ nennt
Alfa den bogenförmigen und ke-
cken Hintern. Soll an die Giulia
TZ erinnern.

Das „Speciale“-Testmodell wird
via Body-Kit, abgedunkelten
Scheiben und 18-Zöllern noch-
mals verschärft. Optional: Pakete
„Technologie“ und „Sport Inte-
rieur“ mit Matrix-LED, Keyless,
Sabelt-Sitzen, viel Alcantara –
ergibt ein stimmiges, dynami-
sches Ambiente.
Ob 156 PS genügen? Ja. Wer ein
fesches City-SUV im Alfa-Look
sucht, wird zufrieden sein. Im
Sport-ModussprintetderJunior in
9,0 Sekunden auf 100 km/h. Spit-

ze: 150 km/h, Reichweite: 350
km, geladen wird mit 100 kWh.
Querdynamisch erfreulich: präzise
Lenkung, kräftige Bremsen, kna-
ckiges Fahrwerk. Preis: 41.900
Euro. Mehr dazu auf www.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc<

Alfa Romeo Junior
Elettrica Speciale

Motor: 51,0 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 156 PS
Max. Drehmoment: 260 Nm
Reichweite: ca. 350 km
Preis ab: 41.900 Euro

Der Alfa Romeo Junior Elettrica Speciale ist ab 41.900 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

autohaus-reichhart.com

Autohaus J.Reichhart GmbH
Machlandstrasse 58, 4310 Mauthausen
Telefon 07238/2415, E-Mail office@autohaus-reichhart.at
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HIGHLIGHT

Bezirksmusikfest in Hagenberg:
„So jung kemma nimma z’samm“
HAGENBERG. Das Bezirksmu-
sikfest – das Jahres-Highlight
eines jeden Musikanten – fin-
det heuer am 14. Juni im oöv
Sportpark in Hagenberg unter
dem Titel „So jung kemma
nimma z’samm“ statt.

Der Musikverein Hagenberg
richtet dieses Fest heuer auf-
grund seines 125-jährigen Be-
stehens aus. Die Gastgeberka-
pelle macht auch den Anfang bei
der Marschwertung um 13.45
Uhr, bei der insgesamt 28 Mu-
sikvereine aus dem Bezirk Frei-
stadt, die Jugendkapelle Young
Wood and Brass sowie eine
Gastkapelle aus Haibach/Rei-
chenau/Ottenschlag ihr Können
beim Marschieren unter Beweis

stellen werden. Nach Ende der
Marschwertung wird um 19 Uhr
ein Festakt mit zahlreichen
Ehrengästen stattfinden, bei dem
alle teilnehmenden Musikkapel-

len, also etwa 1.500 Musikanten
und Musikantinnen, gemeinsam
musizieren werden. Ein Spekta-
kel, das man sich nicht entgehen
lassen sollte. Vor allem das fol-

gende gemeinschaftliche Abtre-
ten und der Abmarsch ins Fest-
zelt sind ein Garant für Gänse-
haut. Abseits der Marschstrecke
finden ab 14 Uhr im Festzelt mu-
sikalische Unterhaltung und ku-
linarische Verpflegung statt. Ab
17 Uhr unterhalten „d’Aushüfn“
das Publikummit Blasmusik von
traditionell und Schlager bis zur
Moderne, und ab 20.30 Uhr wer-
den die „Woody Blech Peckers“
in bekannter Art beim Bezirks-
musikfest ordentlich einheizen.
Der Höhepunkt der Stimmung
wird um 22.30 Uhr erwartet,
wenn die Ergebnisse der
Marschwertung bekannt gege-
ben werden und sich sämtliche
Anwesende nicht mehr auf ihren
Sitzplätzen halten können.<

Der MV Hagenberg lädt zum Bezirksmusikfest am 14. Juni ein. Foto: Hadmar Hölzl

BENEFIZ

Konzert: Grüße aus Prag
FREISTADT. Ein ganz beson-
deres Benefiz-Galakonzert zu-
gunsten des Roten Kreuzes
Freistadt findet am Pfingst-
sonntag, 8. Juni, in der Mes-
sehalle Freistadt statt.

Unter dem Motto „Gruß aus
Prag“ entführt die Oberösterrei-
chische Philharmonie ihr Publi-
kum auf eine faszinierende mu-
sikalische Reise durch die tsche-
chische Musik. Das von Gründer
und Dirigenten Matthias Ach-
leitner 2021 gegründete Orches-
ter gibt sich dabei ganz den
tschechischen Komponisten und
ihrem so typischen Schaffen hin.
Veranstaltet wird das Konzert
vom Roten Kreuz Freistadt, der
Messe Mühlviertel, der Wirt-
schaftskammer OÖ, der Raiffei-
senbankRegionFreistadt undder
Braucommune Freistadt. Auf

dem Programm stehen musika-
lische Highlights wie Stücke aus
der Operette „Die verkaufte
Braut“ von Bedrich Smetana,
Antonín Dvoráks ausdrucksvol-
le8.Symphonie inG-Durunddas
berühmteste Werk tschechischer
Musik, „Die Moldau“ von Sme-

tana. Dieses Galakonzert bietet
aber nicht nur musikalische Ge-
nüsse, sondern unterstützt auch
einen guten Zweck. Der Erlös
kommt dem Roten Kreuz Frei-
stadt zugute. Tickets: messe-
muehlviertel.at/benefizkonzert,
ÖTicket<

Die OÖ Philharmonie spielt am 8. Juni in Freistadt Foto: Andreas Maringer/eventfoto.at

Vorlesen: „Die kleine
Maus und der Mond“
FREISTADT. Die nächste Vor-
leseveranstaltung mit Stanislaus
und Mio-Maus in der Pfarrbü-
cherei Freistadt findet am Frei-
tag, 6. Juni, um 15.30 Uhr im
Pfarrhof statt. Gelesen wird „Die
kleine Maus und der Mond“ von
Christina Butler und Tina Mac-
naughton. Die Geschichten sind
für Kinder ab drei Jahren geeig-
net. Der Eintritt ist frei.

Ensemble Sonare:
„Rendezvous Royale“
WARTBERG. Festliche Musik
für Trompete, Sopran und Orgel
wird am Sonntag, 15. Juni, um
19 Uhr in der Pfarrkirche Wart-
berg ob der Aist beim Konzert
„Rendezvous Royale“ präsen-
tiert. Das Ensemble Musica So-
nare mit Brigitte Guttenbrunner
(Sopran), Thomas Schatzdorfer
(Trompete) und Thomas Dinböck
(Orgel) bringt Werke von Georg
Friedrich Händel, Alessandro
Scarlatti und anderen auf die
Bühne. Eintritt: 14 Euro
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KÜNSTLER UNDMUSIK

Straßenfest Tragmein
TRAGWEIN. „Tragmein“ heißt
das neue Tragweiner Straßen-
fest für Groß und Klein am 21.
Juni. Food-Trucks, Straßen-
künstler und Musik sorgen für
gute Unterhaltung.

Die ÖVP organisiert das Fest auf
demPlatzvorderRaibaund inden
angrenzenden Höfen. Der ehe-
malige Gastgarten des Gasthau-
ses Rockenschaub wird aktiviert
und in einen Biergarten umge-
wandelt und im gegenüberlie-
genden Heßl-Hof werden eine
Wein- und Aperol-Bar angebo-
ten. Für das leibliche Wohl sor-
gen Food-Trucks. Das Pro-
gramm startet um 16 Uhr mit
Kinderschminken und Riesen-
seifenblasen, um 16.30 Uhr spielt
die Jugend der Theatergruppe
lustige Sketches, um 17.10 Uhr
tritt Lene mit dem Mitmachzir-

kusauf.DieBandBlechsalat rockt
um 18 Uhr. In den Höfen spielen
die aus Schenkenfelden stam-

mendenManzenreiter-Buam.Der
Eintritt ist frei, für die Acts ist
Hutgeld erwünscht.<

Blechsalat sorgt beim Straßenfest Tragmein für gute Unterhaltung. Foto: töchtersöhne

MUSIKTHEATER

Kapelle So&So spielt
LINZ. Am Sonntag, 29. Juni, 19.30
Uhr, gastiert die geniale „Kapelle
So&So“ mit ihrem Programm
„Trompetuum Mobile“ im Musik-
theater Linz.
Ein spannender Streifzug durch
verschiedene musikalische Genres
wird präsentiert. Sei es Reggae,
Salsa, HipHop, Soul oder Ska, der
sich mit wilden Polkas, weichen
Walzern und mitreißenden Mär-

schen oder A-Capella-Gesang ver-
mischt – gespielt wird, was Spaß
macht. Karten: www.landesthea-
ter-linz.at; Tel. 0732 76 11-400;
Tips verlost 3x2 Freikarten.<

Die Kombo „Kapelle So&So“ mischt das Musiktheater Linz auf. Foto: Hubert Lankes

GEWINNSPIEL

Mit Tips zur
Landesgartenschau
SCHÄRDING. Noch bis 5. Ok-
tober sind Teile Schärdings in
unmittelbarer Nähe zur bayeri-
schen Grenze blühende Oasen.
Die Landesgartenschau „INNs-
grün“ stellt nicht nur ein opti-
males Ausflugsziel dar, sondern
bietet auch ein Paradies zumEnt-
spannen und Entdecken. Vier
unterschiedlich gestaltete, ein-
zigartige Geländebereiche for-
men das elf Hektar große Gar-
tenschaugelände und geben Ein-
blicke in die neuesten Garten-
trends, zeigen liebevoll gestalte-
te Beete, bieten zahlreiche Aus-
stellungsbeiträge und Kunstob-
jekte sowie Spiel- und Erho-
lungsflächen. Mehr dazu gibts
online unter www.innsgruen.at.
Tips verlost für den Tips-Tag am
12. Juli 70x2 Eintrittskarten.<

Am 12. Juli lädt Tips zum Besuch der
Landesgartenschau ein.

Foto: Landesgartenschau Schärding GmbH

VORTRAG

Humanitäre
Hilfe hautnah
ARBING. Einen Blick hinter die
Kulissen internationaler Nothilfe
gewährt Menschenrechts-Preis-
träger Heinz Wegerer in seinem
Vortrag „Helfen beim Helfen -
Humanitäre Hilfe in Kriegs- und
Krisengebieten“. Im Pfarrheim
Arbing gibt er am Freitag, 6. Juni,
ab 19.30 Uhr Einblick in seine
Arbeit in den Kriegs- und Kri-
sengebieten dieser Welt. Anhand
bewegender Begegnungen und
eindrücklicher Erfahrungen er-
zählt der langjährige Einsatzmit-
arbeiter von Ärzte ohne Grenzen
und Nothilfekoordinator beim
Hilfswerk International, was es
bedeutet, inmitten von Krieg, Ka-
tastrophen und Chaos für
Menschlichkeit, Würde und
Hoffnung einzustehen. Eintritt: 2
bzw. 4 Euro, für KBW Arbing
Jahreskarten-Besitzerkostenlos<
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NEPOMUK(SEE)FESTSPIEL

Urlaubschaos garantiert: Musik-Komödie
bringt Lignano-Feeling nachWaldhausen
WALDHAUSEN IM STRUDEN-
GAU. Es ist so weit: „Dolce Vi-
ta & Scandale“ kehrt mit Teil
zwei zurück an den Strand von
Lignano. Politisch inkorrekt,
geistreich komisch und witzig
verstrickt: Die Fortsetzung der
kultigen Musik-Komödie mit
den heißesten Sommerhits
bringt zwischen 27. Juni und
12. Juli die Seebühne Wald-
hausen mit sommerlichen
Schlagerhits zum Kochen.

Zum Inhalt: Dieses Mal wollen
Hermann und Helga Trdltscheck
den Urlaub wirklich so richtig
genießen. Doch eigentlich hält
Helga Ausschau nach ihrem hei-
ßen Salvataggio, und auch Her-
mann ist irgendwie enttäuscht,
dass die geheimnisvolle Strand-

schönheit Lorrita und ihr selbst-
mordgefährdeter Finanzflücht-
ling Kurt-Günther Blasser nicht
mehr mit von der Partie sind.
Was beide nicht wissen: Schon
bald finden sie sich in noch mehr

Skandalen, Morddrohungen,
Mafia- und Liebesverstrickun-
genwieder.DasultimativeChaos
beginnt – erneut. Nur diesmal
kommt auch noch Verwandt-
schaft vorbei.

Gemeinsam mit Tips verlost der
Veranstalter Artworkers 3x2
Karten für die Premieren-Vor-
stellung am Freitag, 27. Juni,
19.30 Uhr.<

Seebühne Waldhausen
Schloßberg 2, 4391 Waldhausen

Vorstellungstermine:
Freitag, 27. Juni (Premiere)
Sa., 28. Juni
Do., 3., Fr., 4. und Sa., 5. Juli
Do., 10., Fr., 11. und Sa., 12. Juli
Beginn jeweils um 19.30 Uhr

Die Vorstellungen finden bei jedem
Wetter statt, da überdacht.

Tickets: 29 Euro, erhältlich bei der
Trafik Pilz, 0664 4343825,
tabak@trafik-pilz.at, Abendkasse
oder www.artworkers.at

„Dolce Vita & Scandale“ geht in die zweite Runde. Foto: ARTworkers

VERSCHÖNERUNGSVEREIN

Herzerlweg wird mit
Fest offiziell eröffnet
WALDBURG. Mit viel Herzblut
und Engagement hat der Ver-
schönerungsverein den Wald-
burger Herzerlweg angelegt.
Dieser wird am Sonntag, 15.
Juni, um 14 Uhr, mit einem be-
sonderen Programm eröffnet.

Der Rundweg von 3,6 Kilometer
startet beim Pfarrgarten. Als
Fotokulisse wird hier bereits das
erste Herz platziert. Richtung
Harruck wurde ein großes Holz-
herz aufgestellt, durch welches
man den Ort fotografieren kann.
Bereits jetzt schon ist diesesHerz
eine beliebte Fotokulisse. Ent-
lang der Strecke gibt es immer
wieder Überraschungen in Herz-
form, ehe man zum neu geschaf-
fenen Platz mit den neuen Teak-
holzbänken in Harruck kommt.

Dort findet man ein großes Lie-
besherz, in welches man Liebes-
schlösser befestigen kann. Bei
der Eröffnung mit Wanderung
und Fest am Ortsplatz wird es
Herzen in allen Arten, eine Herz-
erlschießbude, Willkommens-
geschenke, Musik und ein Kin-
derprogramm geben.<

Der Herzerlweg wird am 15. Juni er-
öffnet. Foto: Herbert Preslmaier
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CULTURE STAGE

Präsentieren und vernetzen
FREISTADT. Die „Culture
Stage“amSonntag,20.Juli,um
18 Uhr, in der Messehalle Frei-
stadt soll die vielfältige Kul-
turlandschaft präsentierten
und Kulturschaffende unter-
einander vernetzen.

Mit der Volkstheaterbörse fand
im theaterzeit//Sommer2023 be-
reits ein künstlerisch-performa-
tiver Abend statt. Aufgrund der
vielen positiven Rückmeldun-
gen der beteiligten Vereine und
des Publikums entstand die Idee,
die Volkstheaterbörse noch wei-
ter auszubauen: Bei der „Culture
Stage“ werden Theatervereine,
Kulturinstitutionen, Kulturin-
itiativen, Sommertheater, Festi-
vals und Performances der dar-
stellenden Kunst zusammenge-
führt. Player aus den unter-
schiedlichsten Bereichen der

darstellenden Kunst können sich
bei einem abwechslungsreichen
Abendprogramms aus Theater,
Film, Musik & sonstigen künst-
lerischen Beiträgen einem inter-
essierten und vielleicht neuem
Publikum präsentieren. Trailer
über vergangene oder aktuelle
Aufführungen, kurze künstleri-
sche Beiträge & Show Cases,
Stage-Interviews, Infoständeund
Thementische zu den neuesten

Projekten zeigen die vielfältige
Kulturlandschaft in Oberöster-
reich und Bayern. Möglichkei-
ten der Teilnahme: Präsentation
durch einen Videotrailer auf der
Leinwand (max. 4 min), Info-
stand/Thementisch, einen künst-
lerischen Livebeitrag (Theater/
Tanz / Performance; ca. 5-8 min)
oder durch einen Talk. Anfragen
an: office@theaterzeit.at; Infos:
theaterzeit.at<

Die „Culture Stage“ findet im Rahmen der theaterzeit statt. Foto: Jonas Heuwieser

AUSFAHRT

Oldtimer-Treffen
PREGARTEN.Der Oldtimer- und
Classicerclub (OCC) Pregarten
lädt am Sonntag, 15. Juni, zum
OldtimertreffenmitAusfahrt und
Prämierung ein. Die Aufstellung
in Pregarten zur Ausfahrt ist ab 7
Uhrmöglich, der Start erfolgt um
10Uhr.Gefahrenwerden rund60
Kilometer, das Ziel ist das Gast-

haus Mader in Lest. Es werden
rund 100Oldtimer erwartet. Eine
Anmeldung ist auch telefonisch
unter06641427835odervordem
Start zwischen 7 und 9.45 Uhr
möglich. Teilnahmeberechtigt
sind Personenkraftwagen, Mo-
torräder, Mopeds sowie Classic-
fahrzeuge bis Baujahr 1995.<

Oldtimertreffen am 15. Juni in Pregarten Foto: OCC

KERNLANDMUSIKANTEN

Dämmerschoppen
für den guten Zweck
SANDL. Gute Musik, Grillspe-
zialitäten und ein starkes Zei-
chen der Solidarität – all das gibt
es am Samstag, 7. Juni beim
Dämmerschoppen mit den Kern-
landmusikanten im Gasthof
Fleischbauer in Sandl. Die sie-
ben Musiker aus dem Mühlvier-
tel sind nicht nur leidenschaftli-
che Blasmusiker, sondern auch
Menschen mit Herz. Der Rein-
erlös desAbends geht nämlich an

Sozialprojekte im Bezirk Frei-
stadt.Losgehtesab16.30Uhrmit
dem Grillabend, bei dem das
Team des Gasthofs Fleischbauer
kulinarisch aufkocht. Ab 18 Uhr
übernehmen dann die Kernland-
musikantendasKommando–mit
echter böhmischer Blasmusik.
Der Dämmerschoppen findet bei
Schönwetter im Gastgarten statt,
andernfalls wird kurzerhand in
den Saal gewechselt.<

Die Kernlandmusikanten spielen für einen guten Zweck. Foto: Kernlandmusikanten

Ausstellung: Fat Frame
PREGARTEN. Unter dem Titel
„Fat Frame“ zeigt Peco-Gerbert
Brendtner Holzschnitte und
Zeichnungen in der Cart-Galerie.
Eröffnet wird die Ausstellung am
Freitag, 6. Juni, um 19.30 Uhr,
die LMS Pregarten sorgt für mu-
sikalische Unterhaltung. Öff-
nungszeiten: So 8.,15. und 22.
Juni, 14 bis 18 Uhr oder nach
telefonischer Vereinbarung
unter der Tel. 0677/61051427.

Frühlingskonzert
LANGSCHLAG. Die Musikka-
pelle Langschlag lädt am
Pfingstsonntag, 8. Juni, um 20
Uhr, zum Frühlingskonzert in die
Sporthalle ein. Dabei wird ein
abwechslungsreiches Blasmu-
sikkonzert mit modernen und
traditionellen Stücken geboten,
Musiker führen durch das Pro-
gramm. Auch das Jumbo – das
Langschläger Jugendmusibla-
sorchester – wird ein paar Stü-
cke zum Besten geben. Der Ein-
tritt ist frei, in der Pause gibt es
Getränke und Snacks.
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ELEKTRO

Picknick
und Musik
BAD ZELL. Am Sonntag, 8. Juni
von 15 Uhr bis 20 Uhr findet am
Freizeitteich ein „Elektropick-
nick“ statt. Einfach Picknickde-
cke einpacken und Lounge- und
Livemusik genießen. „Mann aus
Marseille“, DJ Andaka und DJ
Tschesare packen diesen Nach-
mittag in herrlich entspannte
Klänge. Eintritt: freiwillige
Spende; Die Veranstaltung fin-
det nur bei Schönwetter statt.
Weitere Infos: www.kulturfo-
rum-badzell.at<

Mann aus Marseille Foto: Mann aus Marseille

CHOR

Konzert für Freunde
PREGARTEN.UnitedVoices, der
Chor der Musikschule Linz, prä-
sentiert am Mittwoch, dem 11.
Juni in der Bruckmühle das neue
Programm „That’s what friends
are for“.
100 Stimmen, 20 Jahre Erfah-
rung, vier Musiker, eine Chor-
leiterin und ein gemeinsames
Ziel: ein fantastischer Konzert-
abend ganz im Zeichen von
Freundschaft und Zusammen-
halt! Von den Beatles über Sei-
ler&Speer bis hin zu Disney‘s

Aladdin - in der aktuellen Kon-
zertreihe zeigen die United Voi-
ces eine vielseitigeMischung aus
Rock- und Popsongs, die das
Thema Freundschaft auf kraft-
volle und mitreißende Weise in
den Mittelpunkt stellen. Ein mu-
sikalisches Erlebnis, das begeis-
tert und verbindet. Beginn ist um
19.30 Uhr. Kartenpreis: 15 be-
ziehungsweise acht Euro. Vor-
verkauf: Musikschule Linz,
Bruckmühle Pregarten, Mode
undWolle Eferding<

Das Thema Freundschaft besingt der Chor United Voices. Foto: United Voices

SCHNÄPPCHENJAGD

Pfarre Gutau lädt ein zum
Flohmarkt mit Dämmerschoppen
GUTAU. Nach fast drei Jahren
organisiert die Pfarre Gutau
wieder einen Flohmarkt. Der
Verkauf der Waren findet im
Bereich rund um das Pfarr-
heim und in den Räumlich-
keiten des Pfarrheims statt.

Zum ersten Mal wird der Floh-
markt nur am Samstag (28. Juni)
stattfinden. Ab 17 Uhr findet der
Flohmarkttag einen gemütlichen
Ausklang bei einem Dämmer-
schoppen im Festzelt. Mit dabei
sind die Gutauer Stubenhocker,
eine “kleine Partie“ vom Musik-
verein, Cover Chameleon und
Horch zua.
Die Vorbereitungen laufen be-
reits auf Hochtouren, damit am
Samstag, 28. Juni, alles bereit ist.
NebendemVerkaufderWarenist

auch für das leibliche Wohl ge-
sorgt, und direkt vor Ort werden
Bauernkrapfen frisch gebacken.

Erlös dient der Renovierung
Der Reinerlös des Flohmarkts
wird für die Kircheninnenreno-
vierung der Pfarrkirche verwen-
det. Die Renovierungsarbeiten
beginnen Anfang Juli und sollen
bis Anfang November abge-
schlossen sein. Die Kirche wird
innen neu ausgemalt und die
Lautsprecheranlage und Be-
leuchtung wird erneuert. Viele
fleißige Hände werden sowohl
für Flohmarkt als auch für die
Kircheninnenrenovierung ge-
braucht.
Die Pfarre Gutau dankt bereits
jetzt für die Bereitschaft zur
Unterstützung durch aktive Mit-

hilfe sowie für den Besuch beim
Flohmarkt mit Dämmerschop-
pen.<

Bei dem Flohmarkt gibt es einiges zu
entdecken. Foto: Pfarre Gutau

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!
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Gewinnspiel
Jetzt gratis im App Store  

downloaden, Screenshot an  
gewinnspiel@tips.at senden 
 und eine Tips-Ballonfahrt  

für zwei Personen  
gewinnen!
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 5. Juni

FR, 6. Juni

SA, 7. Juni

SO, 8. Juni

MO, 9. Juni

DI, 10. Juni

MI, 11. Juni

DO, 12. Juni

FR, 13. Juni

Voranzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Top-Termine

SOMMERSPIELE GREIN
GREIN. Mit der Komödie „Oh mein
Gott“werden Julia Stemberger und Wolf
Bachofner im Stadttheater Grein begeis-
tern. Die nächsten Termine: 6., 7. und 8.
Juni sowie 13., 14. und 15. Juni (Fr. und Sa.
um 19.30 Uhr, So. um 18 Uhr), Infos und
Karten unter www.sommerspiele-grein.at
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BUBBLEDAYS AM LINZER HAFEN
LINZ.AmFreitag, 6. undSamstag, 7. Juni, ver-
wandeln die Bubbledays den Linzer Hafenwie-
der zu einer Eventlocation, die mit Live-Musik
auf drei Bühnen, Chill out Area, viel Action am
Wasser und aufregendem Rahmenprogramm
lockt. Der Eintritt ist frei, alle Infos und Pro-
gramm: www.bubbledays.at

Foto: Volker Weihbold

FESTIVAL FANTASTIKA
FREISTADT. Künstler aus aller Welt sind
am 27. (ab 15.30 Uhr) und 28. Juni (ab 15
Uhr) in der Freistädter Innenstadt zu Gast
und zaubern, jonglieren mit Keulen, Mes-
sern oder mit Feuer, musizieren, tanzen und
bringen Menschen zum Lachen und Stau-
nen. Infos: www.festivalfantastika.at
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Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-freistadt@tips.at

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

Auflösung Sudoku

7 8 4 9 3 1 2 6 5
2 6 3 4 5 8 9 7 1
1 5 9 2 6 7 3 8 4
6 4 7 8 2 5 1 3 9
8 9 1 3 7 4 6 5 2
3 2 5 6 1 9 7 4 8
4 1 6 5 9 3 8 2 7
5 7 2 1 8 6 4 9 3
9 3 8 7 4 2 5 1 6

Freistadt: Biererlebnis-Führungen, Braucom-
mune in Freistadt, Treffpunkt im Shop der Brau-
commune, jeden DO um 14.00

Freistadt: Tanzen ab der Lebensmitte, jeden
Mittwoch, Tennishalle, 15.00-17.00

Kefermarkt: Schloss Weinberg, Freitagsfüh-
rungen, von 2. Mai bis 31. Oktober 2025, im-
mer Freitag, 14.00, Treffpunkt an der Rezepti-
on, keine Anmeldung erforderlich

Freistadt: Abpfiff im Brauhof, 18-20.00

Neumarkt: Ausflug zum Stift Göttweig, Infos
bei Ernst Horky: 0664 3517717, VA: PV

Neumarkt: Friedenslieder - Sing mit! Bretter-
bühne, 18-20.00 Anm. bei Alois Wiesmayer
0650 3241959

Neumarkt: Wanderung: Gauschitzberg und
UWD, Treffpunkt Pfarrplatz, 13.00, VA: SB

Waldburg: Frauenstammtisch Zur Walburga,
GH Manzenreiter, 19.00

Windhaag: Lesung Florian Sedmak "Dick-
schädels Reisen - durch OÖ mit Anton Bruck-
ner", Musik: Die Goldbandträgerinnen, GBC,
19.00, VA: Anton Bruckner Salon, Goldhauben-
gruppe, Pfarrbibliothek (Eintritt: freiw. Spen-
den)

Freistadt: Genussfreitag/Altstadt erleben -
Einkaufen mit allen Sinnen, Kulinarik (Baier-
naz) ab 11.45, Markt und Programm ab 14.00

Freistadt: Orgelpunkt12, Mittagsandacht mit
30 Minuten Orgelmusik - Christoph Radinger,
Stadtpfarrkirche, 12.00

Freistadt: Vorlesen mit Stanislaus und Mio-
Maus, für Kinder ab 3 Jahren, "Die kleine
Maus und der Mond", Bücherei, 15.30-16.00

Pregarten: Vernissage "FAT FRAME" Bilder
von Gerbert PECO Brendtner. Galerie Cart,
19.00, Stadtplatz 13/1, cart-pregarten.com

Freistadt: Repair- und Nähcafé im Keller der
Wohnoase (Zemannstr.), 13-16.00

Grünbach/Rauchenödt: Maibaumverlo-
sung, F-Haus, ab 14.00, VA: FF Rauchenödt

Gutau: Konzert: Anna Buchegger und Band,
Alte Schule, 20.00

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11.00

Lasberg: Tage der offenen Gartentür:
Johanna's Garten der Freudensquelle, bei Jo-
hanna und Erich Krupka, Elz 55, 9-17.00, Info:
0664 5685430, www.gartentage.at

Lasberg: Vatertags Seiterl am Marktplatz, ab
9.00, VA: FPÖ

Neumarkt: Radtour Sterngartl, Treffp. Markt-
platz um 8.00, Fahrt mit Privat PKWs, VA: Na-
turfeunde

Neumarkt: Springturnier, Reitanlage Stro-
blmair, 8-17.00, VA: URFV Neumarkt

Neumarkt: Steckerfisch & Co., Ausschank
beim FF-Haus, Vorbestellung unter 0664
9178333 (SMS oder WhatsApp), 11-14.00,
VA: FF Neumarkt

Pregarten: 25 Jahre Burckmühle Pregarten,
Bruckmühle, 19.30

Pregarten: Bauernmarkt Bruckmühle,
8-12.00

Unterweißenbach: Bergmesse, Wolfsberg,
19.00, VA: Musikkapelle

Waldburg: Jungmusikerkonzert am Orts-
platz, 17.00

Bad Großpertholz: Feldmesse mit anschl.
Frühschoppen im Feststadel Angelbach, 9.30

Bad Großpertholz: Pfingstturnier am Fuß-
ballplatz, 10.30

Bad Zell: Bad Zeller Kulturwochen: "Elektro-
picknick" mit DJ Andaka, DJ Tschesare und
"Mann aus Marseille", Freizeitteich Bad Zell,
ab 15.00, nur bei Schönwetter

Freistadt: OÖ Philharmonie - Benefizonzert
für das Rote Kreuz Bezirk Freistadt, Messehal-
le, 20.00

Kaltenberg: "Schupfa Hupfa", Geselliger
Wandertag am Urkraftweg, Start & Ziel beim
Sportplatz, ab 10.00

Lasberg: Tage der offenen Gartentür:
Johanna's Garten der Freudensquelle, bei Jo-
hanna und Erich Krupka, Elz 55, 9-17.00, Info:
0664 5685430, www.gartentage.at

Lasberg: Vatertagsmesse mit Frühschoppen,
9.30, VA: KMB,
Bergmesse am Buchberg, 15.00, VA: Touris-
muskern

Neumarkt: Dressurturnier, Reitanlage Stro-
blmair, 8-17.00, VA: URFV Neumarkt

Neumarkt: Pfingstvölkerballturnier und Mai-
baumverlosung, FF-Haus Zeiss, ab 10.00

Waldburg: Tag der Blasmusik, Platzkonzert
der TMK, Ortsplatz, 9.15

Kefermarkt: Fest der Ehejubilare, Pfarrkir-
che, 9.30

Königswiesen: Hochzeitsjubiläen, Pfarr-
kirche, 9.45

Lasberg: Jubelhochzeiten, 9.30, VA: Goldhau-
bengruppe

Neumarkt: Jubelhochzeitsfeier, Pfarrkirche,
9.00

Sandl: Naturparkwanderung in Bad Großpert-
holz (Kinderwagentauglich), Treffp: Pendler-
parkplatz, 10.00, VA: Naturfreunde

Bad Zell: Eltern-Kind-Beratung mit Hebamme
Carmen Höfer, Gemeindeamt, 1. Stock, 13-
14.30

Freistadt: Mindset is everything-The Power
of Journaling, (2. Termin), 3 teilige Journaling
Reihe im Otelo Freistadt, 19-20.00, Anm. un-
ter 0676 9606061, www.petra-goeweil.at,
freiw. Spenden

Bad Großpertholz: Schnupperstunde Senio-
renyoga und Senioren-Tritsch-Tratsch im Pfarr-
hof, 14.30

Pregarten: Generalversammlung des Obst-
und Gartenbauvereins Pregarten, GH Haslin-
ger, 19.00, Vortrag der Polizei: Gemeinsam si-
cher

Pregarten: Musik: United Voices -"That's
what friends are for", Bruckmühle, 19.30

Neumarkt: Wanderung im Thurytal, Treffp.
Marktplatz, 10.00, VA: PV

Wartberg: Musikantentreffen
im GH Gundhacker, 19.00

Windhaag: Mutterberatung mit DGKP Eveli-
ne Traxler, Gesundheitszentrum 9.-11.00

Freistadt: Berufschule Freistadt: Tag der offe-
nen Tür und 100 jähriges Jubiläum, 13-16.00

Freistadt: Genussfreitag
KUNSTHANDWERKSMARKT,
Kulinarik (BOCKAUWIRT) ab 11.45, Markt und
Programm ab 14.00

Freistadt: Oberkrainer, das große Doppel-
Konzert, Hauskapelle Avsenik & Original Alpen
Oberkrainer, Messehalle, 19.00,
www.yourticket.shop

Freistadt: Orgelpunkt12, Mittagsandacht mit
30 Minuten Orgelmusik - Sebastian Bethge
(DE), Stadtpfarrkirche, 12.00

Lasberg: Alpenverein, Iglmoosalm Abfahrt
8.00 GH zur Haltestelle, Info und Anmeldung:
Josef Wittinghofer 0677 64764733

Lasberg: Trinkwassertag in der Musikschule,
17.00, VA: Wassergenossenschaft

Neumarkt: Öffentliche Marschprobe, neuer
Sportplatz, 20.00, VA: Musikverein

Waldburg: Seniorenstammtisch im GH Man-
zenreiter, 14.00

Bad Zell GRUBENFEST 1. - 3. August
EDLSEER, PARTYHIRSCHEN, FF Erdleiten
www.grubenfest.at

Freistadt: Blutspendeaktion, 13. Juni,
ÖAMTC Schulungsraum 1. OG, 15.00-20.00

Notdienste 8. und 9. Juni: Benedikt Muxe-
neder, Pregarten 07236 6000, Karl Kalten-
berger, Liebenau, 07953 540, Karin Asan-
ger, Schönau 0664 3541211, Christian Lam-
precht Weitersfelden: 0664 73650430



www.tips.at Anzeigen 31Das ist los

Terminanzeigen

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

NATIONALFEIERTAG AN BORD:
GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
Passau – Wachau – Wien – Bratislava – Budapest

26.10. - 30.10.2025
Gönnen Sie sich eine stilvolle Auszeit in bester Gesellschaft! 

Erleben Sie die Donau von ihrer schönsten Seite, wenn der goldene Herbst die 
Weinberge der Wachau zum Leuchten bringt und Budapest im Abendlicht erstrahlt. 
Genießen Sie fünf entspannte Reisetage an Bord des eleganten Flussschiff MS 
Amethyst 1. Bei Tips-Leser-Reisen ist für Sie alles bestens organisiert. Unsere Rei-
sebetreuer sind während der gesamten Reise für Sie vor Ort. Sie brauchen nur noch 
einzusteigen, sich verwöhnen zu lassen und die Reise zu genießen.

Foto:iStock

5 Tage ab 

590,-Das erwartet Sie:
• 5 Tage Flusskreuzfahrt mit Vollpension &  

Getränke All Inclusive (09–24 Uhr)
• Geführte Ausflüge: Engelszell, Burg Clam, Szentendre, Bratislava & Budapest
• Deutschsprachige Gästebetreuung ab/bis Passau
• Nachmittagskaffee & Kuchen, Galadinner zum Nationalfeiertag
• Ideal für Alleinreisende, Paare & Freundesgruppen

Bequem & sorglos anreisen:

Fakultatives Anreisepaket: bequem ab jedem ÖBB-Heimatbahnhof nach Passau 
und retour ab Wien

Kostenfreier Shuttle: Bahnhof - Schiff in Passau / Schiff - Bahnhof in Wien

Nur begrenzte Kabinen verfügbar – rasch buchen lohnt sich!

*In den Herbstferien reist 1 Kind bis 11,99 Jahre kostenlos.  
Gültig für 2-Bett-Kabine am Orion Deck Suite mit Zusatzbett. 2 Erwachsene + 1 Kind = Familien-
preis 1.780,- bzw 2 Kabinen am Neptundeck Familienpaket 2 Erwachsene + 2 Kinder = zu 1.770,-.
Begrenztes Kontingent von 10 Kabinen.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Foto:Adobe Stock Foto: iStock

tips.at/leserreise

  
Kind reist 

gratis*

Herbsferien
Special

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) 
- zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.
OPEN AIR

Weltmusik im Garten
FREISTADT. Mit einem stim-
mungsvollen Gartenkonzert im
Hotel Freigold startet die Local-
Bühne am Samstag, 7. Juni, um
20.30 Uhr in die Open-Air-Sai-
son. DenAuftakt macht die Band
De Strawanza, bekannt für ihre
kreative Mischung aus Chanson,
Gipsy-Swing und Weltmusik.

DieMusiker begeistern seit 2010
europaweit mit originellen Ar-
rangements.Der Eintritt ist frei.
Bei Schlechtwetter wird das
Konzert in die Hotellobby ver-
legt. Weitere Sommer-High-
lights sind Garten- und Gassen-
konzerte, das Sunnseitn-Festival
und das Sommerkino.<

De Strawanza eröffnen die Open-Air-Saison. Foto: De Strawanza

Freistadt: Alkoholberatung
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung  07942 72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ
 07942 72565

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe 07942-70262341

Freistadt: Juristische Familienberatung
 07942 70262341

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942-77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
  0732-777734

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung
 0664-8810444

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker)  0664-207202

Freistadt: Treffen für Angehörige von Alko-
holikern  0676 9388856

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU 
 0676 849901203

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Pregarten: Alten- Kranken- und Nachbar-
schaftsverein  0664 1276105

Pregarten: Juristische Familienberatung
 07942-70262341

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung   07942 70262341

Unterweißenbach: Spielstube: Familienin-
formationszentrum  07942/702-62341.

Unterweißenbach: Treffpunkt für pflegen-
de und betreuende Angehörige Mühlviertler
Alm,   0676 8776 2438

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Freistadt: "Broken dreams", Öl- und Acrylbil-
der von Gottfried Wagner, Brauhausgalerie
Freistadt, bis 8. Juni

Kefermarkt: Ausstellung in der Schlossgale-
rie, Schlossmalerinnen Antonia Riederer und
Marie Ruprecht, Öffnungszeiten: SA und SO 13-
18.00, Eintritt frei, bis 26. Oktober

Kefermarkt: Faszinierende Afrika-Fotografi-
en in der Schlossgalerie Weinberg, Ausstellung
der Fotografischen Gesellschaft OÖ, Öffnungs-
zeiten: Sa und So von 13-18.00, sowie nach
Verinbarung, Eintritt frei, 3. Mai bis 8. Juni
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